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1. Willkommen bei der COPA-DATA Hilfe 

ALLGEMEINE HILFE 

Falls Sie in diesem Hilfekapitel Informationen vermissen oder Wünsche für Ergänzungen haben, wenden 
Sie sich per E-Mail an documentation@copadata.com. 

 

PROJEKTUNTERSTÜTZUNG 

Unterstützung bei Fragen zu konkreten eigenen Projekten erhalten Sie vom Support-Team, das Sie per 
E-Mail an support@copadata.com erreichen. 

 

LIZENZEN UND MODULE 

Sollten Sie feststellen, dass Sie weitere Module oder Lizenzen benötigen, sind unsere Mitarbeiter unter 
sales@copadata.com gerne für Sie da. 
 

2. Schichtmanagement 

Das Schichtmanagement ermöglicht Ihnen, Schichten in der zenon Runtime zentral zu planen und zu 
warten. Die Planung kann manuell oder automatisiert erfolgen. Sie erhalten Überblick über geplante 
und abgelaufene Schichten, auch in Verbindung mit Anlagengruppen. Schichtinformation können in 
anderen Modulen zur Filterung von Informationen verwendet werden. So können zum Beispiel Alarme 
oder Einträge in die CEL abhängig von bestimmten Schichten angezeigt werden.  

  Info 

Dieses Modul ist in Globalprojekten und CE-Projekten nicht verfügbar.  
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ÜBERBLICK SCHICHTMANAGEMENT 

Das Schichtmanagement wird zur Runtime als Bild aufgeschaltet und konfiguriert. Die übersichtliche 
Darstellung orientiert sich an den gewohnten Kalenderelementen aus Büro-Programmen.  

 

Mithilfe des Schichtmanagements können Sie lokal und im Netzwerk: 

 Schichtmodelle erstellen und anwenden: 
Schichtmodelle dienen als Vorlage und bilden eine oder mehrere Schichten als Modell ab. Damit 
können im Kalender vordefinierte Schichten eingefügt werden. 

 Schichten anlegen:  
Schichten können auch einzeln im Kalender eingetragen und konfiguriert werden.  

 Schichtzeiten verwalten: 
Eingetragene Schichten können jederzeit verändert oder entfernt werden.  

 Schichten mit der Anlagenmodellierung verknüpfen: 
Schichten können mit Anlagengruppen verknüpft werden. Das ermöglicht die einfache Filterung 
auf bestimmte Anlagenteile oder Produktionsbereiche. 

 Schichten nach SQL exportieren: 
Alle Schichtdaten können über eine zenon Funktion nach SQL exportiert und so in anderen 
Programmen weiter verwendet werden. 

 Schichten für Alarmierung über  Message Control (auf Seite 67) nutzen: 
zenon Benutzer, die einer Schicht zugeordnet sind, können via Message Control benachrichtigt 
werden. 

Die Projektierung und Wartung kann auch über die zenon API erfolgen.  
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3. Terminologie 

Begriff Definition 

Schichtmanagement Ein Modul in zenon zur Modellierung und Organisation von 
Schichten. 

Schicht Repräsentiert den Verlauf einer einzelnen Arbeitseinheit. Diese enthält 
auch erweiterte Informationen, etwa eine freie textuelle Bezeichnung 
und Beschreibung, Zuordnung zum Anlagenmodell und zur 
Benutzerverwaltung sowie Pausen. 

Pause Schichten können Pausen enthalten, um eine Unterbrechung der 
Produktivzeit anzuzeigen.  

Schichtmodell Repräsentiert den Modus einer wiederkehrenden Konfiguration von 
Schichten, z.B. einen "2-Schicht-Betrieb" oder einen "3-Schicht-Betrieb". 
Dazu bündelt das Schichtmodell mindestens eine oder mehrere 
Schichten. Zusätzlich enthält das Schichtmodell erweiterte 
Informationen, etwa eine freie textuelle Bezeichnung und Beschreibung. 

Schichtkalender Ist eine Visualisierungskomponente zur selektiven Darstellung 
von Schichtterminen in zenon. Er ermöglicht unter anderem die 
Erstellung und Editierung von Schichtterminen. 

Belegschaft Entspricht den für eine Schicht ausgewählten Personen.  

 
 

4. Schichtmanagement projektieren 

Die Bedienung des Schichtmanagements erfolgt zur Runtime über Bilder vom Typ 
Schichtmanagement. 

Um Schichtzeiten und Termine zur Runtime anzeigen und verwalten zu können, muss im Editor 
projektiert werden: 

 ein Bild vom Typ Schichtmanagement  (auf Seite 8) 

 eine Bildumschaltung (auf Seite 15) auf dieses Bild  

Dieses Bild wird zur Runtime aufgeschaltet und konfiguriert. 
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4.1 Bild vom Typ Schichtmanagement anlegen 

BILD VOM TYP SCHICHTMANAGEMENT ANLEGEN 

PROJEKTIERUNG 

Zum Anlegen eines Bildes gibt es ab zenon Version 8.00 zwei Vorgehensweisen: 

 die Verwendung des Bilderstellungsdialogs 

 die Erstellung eines Bildes über die Eigenschaften 

Schritte zum Anlegen des Bildes über die Eigenschaften, wenn der Bilderstellungsdialog in der 
Menüleiste unter Extras, Einstellungen und Assistenten verwenden deaktiviert wurde:  

1. Erstellen Sie ein neues Bild. 

Wählen Sie hierzu in der Symbolleiste oder im Kontextmenü des Knotens Bilder den Befehl Bild 

neu aus. 

2. Ändern Sie die Eigenschaften des Bildes: 

a) Benennen Sie das Bild in der Eigenschaft Name. 

b) Wählen Sie in der Eigenschaft Bildtyp Schichtmanagement . 

c) Wählen Sie in der Eigenschaft Schablone die gewünschte Schablone. 

3. Projektieren Sie die Inhalte des Bildes: 

a) Wählen Sie in der Menüleiste den Menüpunkt Kontrollelemente.  

b) Wählen Sie in der Dropdownliste Vorlage einfügen. 
Der Dialog zur Auswahl vordefinierter Layouts wird geöffnet. Damit werden bestimmte 
Kontrollelemente an vordefinierten Positionen in das Bild eingefügt. 

c) Entfernen Sie nicht benötigte Elemente aus dem Bild.  

d) Wählen Sie nach Bedarf zusätzliche Elemente in der Dropdownliste Elemente aus. Platzieren 
Sie diese an der gewünschten Position im Bild. 
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4. Erstellen Sie eine Bildumschaltfunktion. 
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4.2 Kontrollelemente 

VORLAGE EINFÜGEN 

Parameter Beschreibung 

Vorlage einfügen Öffnet den Dialog zur Auswahl einer Vorlage für den 
Bildtyp.  

Vorlagen werden mit zenon mitgeliefert und können auch 
individuell selbst erstellt werden. 

Vorlagen fügen vordefinierte Kontrollelemente an 
vorgegebenen Positionen im Bild ein. Nicht benötigte 
Elemente können nach dem Anlegen auch einzeln 
entfernt werden. Zusätzliche Elemente werden aus der 
Dropdownliste ausgewählt und im zenon Bild positioniert. 
Elemente können im Bild verschoben und individuell 
angeordnet werden. 

KONTROLLELEMENTE 

Element Beschreibung 

Filter Öffnet den Dialog (auf Seite 15) mit den 
Filtereinstellungen der Bildumschaltung. 

Kalender Kalendermodul, das zur Runtime den Kalender mit den 
Schichten oder ein Schichtmodell anzeigt.  

Kalenderinhalt Textelement, das zur Runtime den aktuell angezeigten 
Datumsbereich des Schichtkalenders anzeigt. 

SCHICHTEN 

Element Beschreibung 

Schicht neu Öffnet den Dialog (auf Seite 49) zum Anlegen einer neuen 
Schicht. 

Schicht löschen Löscht die ausgewählte Schicht. Mehrfachauswahl mit der 
Steuerung-Taste  möglich. 

Schicht Eigenschaften Öffnet Dialog zum Bearbeiten der ausgewählten Schicht. 

Schicht kopieren Kopiert die ausgewählte Schicht. 

Schicht einfügen Fügt eine kopierte Schicht aus der Zwischenablage am 
ausgewählten Tag ein.  
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AUSWAHL ANWENDEN 

Element Beschreibung 

Auswahl anwenden Übernimmt ausgewählte Schichten und wendet diese als 
Filter (auf Seite 76) auf andere Bilder an. Diese Bilder 
müssen in der Bildumschaltung in der Registerkarte Bilder 
ausgewählt werden. 

SCHICHTKALENDER 

Element Beschreibung 

Schichtkalender öffnen Öffnet den Schichtkalender. 

Nur verfügbar, wenn im Kalender ein Schichtmodell 
angezeigt wird. 

Schichtmodell einfügen Öffnet den Dialog (auf Seite 61) zum Einfügen eines 
Schichtmodells in den Schichtkalender.  

NAVIGATION 

Element Beschreibung 

Vorwärts Geht im Kalender entsprechend der eingestellten Anzeige 
um ein Element weiter (einen Tag, eine Woche oder 
einen Monat). 

Rückwärts Geht im Kalender entsprechend der eingestellten Anzeige 
um ein Element zurück (einen Tag, eine Woche oder 
einen Monat). 

Tagesansicht Zeigt im Kalender den ausgewählten Tag an. 

Wochenansicht Zeigt im Kalender die ausgewählte Woche an. 

Monatsansicht Zeigt im Kalender den ausgewählten Monat an. 

Zu Heute wechseln Zeigt im Kalender den aktuellen Tag an. 

SCHICHTMODELLE 

Elemente Beschreibung 

Liste Schichtmodelle Liste der vorhandenen Schichtmodelle. 

Spaltenauswahl Öffnet den Dialog (auf Seite 20) zur Auswahl der in der 
Liste  anzuzeigenden Spalten.  

Spalten formatieren Öffnet den Dialog (auf Seite 22) zur Formatierung der 
Spalten. 

Schichtmodell neu Öffnet den Dialog (auf Seite 72) zur Erstellung eines 
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Schichtmodells. 

Schichtmodell öffnen Ändert die Ansicht des Kalenders auf Anzeige von 
Schichtmodellen und öffnet dort das ausgewählte 
Schichtmodell. 

Schichtmodell speichern Speichert das im Kalender geöffnete Schichtmodell. 

Nur verfügbar, wenn im Schichtkalender ein 
Schichtmodell geöffnet ist und nicht gespeicherte 
Änderungen vorliegen. 

Schichtmodell löschen Löscht die ausgewählten Schichtmodelle nach einer 
Sicherheitsabfrage. 

Eigenschaften Konfiguration der Eigenschaften des Schichtmodells: 
Name und Beschreibung. 

 
 

4.3 Aussehen des Kalenders anpassen 

Sie können das Aussehen des Kalenders über die Eigenschaften des Kontrollelements Kalender 
anpassen. 
 

4.3.1 Kalendereigenschaften 

FARBEN FÜR ARBEITSZEIT UND ARBEITSFREIE ZEIT 

Um die Farben für Arbeitszeit und arbeitsfreie Zeiten zu konfigurieren: 

1. Klicken Sie im Editor auf das Kalenderelement. 

2. Wählen Sie in den Eigenschaften die Gruppe Füllung. 

3. Konfigurieren sie die Farbe für arbeitsfreie Zeit über die Eigenschaft Füllfarbe arbeitsfreie Zeit.  
Klick auf die Schaltfläche ... öffnet den Dialog zur Auswahl einer Farbe.  

4. Konfigurieren sie die Farbe für Arbeitszeiten über die Eigenschaft Füllfarbe Arbeitszeit.  
Klick auf die Schaltfläche ... öffnet den Dialog zur Auswahl einer Farbe. 

 

4.4 Feiertage 

Feiertage werden im Kalender entsprechend dargestellt: 

 Farbe: Die Einfärbung eines Feiertags entspricht der Farbe der arbeitsfreien Zeit. 
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 Tages- und Wochenansicht: Die Einfärbung eines Feiertags entspricht der Farbe der 
arbeitsfreien Zeit. 

 Monatsansicht: Keine Einfärbung. 

 Benennung:  

 Tages- und Wochenansicht: Anstelle des Wochentags wird der Name des Feiertags 
angezeigt.  

 Monatsansicht: Anstelle des Datums wird der Name des Feiertags angezeigt. 

Feiertage sind sprachumschaltbar. 

In der Konfiguration der Schichtmodelle (auf Seite 72) können Feiertage über eine Checkbox 
berücksichtigt werden. 

FEIERTAGE KONFIGURIEREN 

Für Schichtkalender können landesspezifische Feiertage voreingestellt werden. 
Die Konfiguration erfolgt im Editor über die Projekteigenschaft Schichtmanagement/Nationale Feiertage. 
Die hier gewählten Einstellungen gelten immer für das jeweilige Projekt. 

KONFIGURATION 

Um Feiertage zu konfigurieren: 

1. Navigieren Sie in den Projekteigenschaften zum Knoten Schichtmanagement. 

2. Klicken Sie in die Eigenschaft Nationale Feiertage. 

Der Dialog Nationale Feiertage zur Auswahl eines Landes wird geöffnet. 

3. Wählen Sie das gewünschte Land aus.  

4. Klicken Sie auf OK. 

Das gewählte Land wird in der project.ini gespeichert. Zur Runtime werden die Feiertage des 
gewählten Landes in den Schichtkalender eingetragen.  

Um Feiertage zu entfernen, wählen Sie den Eintrag Keine Auswahl. 



Schichtmanagement projektieren 

 

 

14 

 

 

DIALOG NATIONALE FEIERTAGE 

 

Option Beschreibung 

Liste Länder Auswahl eines Landes aus der Liste.  
Mit Klick auf OK werden die Feiertage des gewählten Landes in 
den Kalender eingetragen. 

 Keine Auswahl:  
Es werden keine Feiertage eingetragen. Bereits vorhandene 
Feiertage werden entfernt.  

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt Einstellungen und schließt den Dialog. 

Abbrechen Verwirft alle Änderungen und schließt den Dialog.  

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

DATEN FÜR FEIERTAGE 

Die Basis-Daten für die Feiertage befinden sich in der Datei Feiertage.txt im Ordner 
%programdata%\COPA-DATA\zenon800. Diese kann mit einem Text-Editor bearbeitet werden.  
Die Einträge für ein Land beginnen mit der Benennung des Landes in Englisch, eingeschlossen in eckigen 
Klammern, und anschließender Kennziffer, wie sie auch in Microsoft Office verwendet wird. Die 
Definition der Feiertage erfolgt dann ab der nächsten Zeile, durch Angabe von Namen und Datum des 
Feiertages. Pro Feiertag erfolgt ein Eintrag in eine Zeile.  

Aufbau: 

 [Land] Nummer 
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 Eintrag, YYYY/MM/D 

Zum Beispiel: 

[Austria] 45 

Allerheiligen,2009/11/1 

Allerheiligen,2010/11/1 

...  

 
 

4.5 Bildumschaltung konfigurieren 

Um ein Bild vom Typ Schichtmanagement zur Runtime aufzuschalten: 

1. Legen Sie ein Bild vom Typ Schichtmanagement an. 

2. Erstellen Sie eine Funktion Bildumschaltung auf das Bild. 

BILDUMSCHALTUNG PROJEKTIEREN 

Um eine Bildumschaltung auf ein Bild vom Typ Schichtmanagement anzulegen:  

1. Wählen Sie im Kontextmenü des Knotens Funktion den Befehl Funktion neu. 

2. Klicken Sie auf Bildumschaltung. 

Der Dialog zur Bildauswahl wird angezeigt. 

3. Wählen Sie ein Bild vom Typ Schichtmanagement. 

Der Filterdialog wird geöffnet. 

FILTERDIALOG 

Im Dialog stehen mehrere Registerkarten zur Konfiguration zur Verfügung: 

 Allgemein (auf Seite 16): Konfiguration des Kalenders. 

 Liste der Schichtmodelle (auf Seite 19): Konfiguration der Liste der Schichtmodelle. 

 Anlagenmodellierung (auf Seite 24): Auswahl von Anlagengruppen zur Filterung des 
Schichtkalenders. 

 Bilder (auf Seite 29): Auswahl der Bilder, für die Schichten als Filter verwendet werden sollen. 

Beim erneuten Aufruf der Konfiguration werden auch noch Registerkarten für das Ersetzen von 
Verknüpfungen und Indizes angeboten.  

Hinweis: Der Dialog kann zur Runtime auch über den Button Filter aufgerufen werden. 
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4.5.1 Allgemein 

In dieser Registerkarte werden die Voreinstellungen für den Schichtkalender konfiguriert. Die hier 
getroffenen Einstellungen bestimmen Darstellung und Vorgabe des Kalenders zur Runtime. Die 
Einstellungen können zur Runtime nur modifiziert werden, wenn die Option Diesen Dialog zur Runtime 

anbieten aktiviert wurde. 

 

ARBEITSZEIT 

Konfiguration der Arbeitszeit. 
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Option Beschreibung 

Arbeitszeit Mit diesen Eigenschaften konfigurieren Sie die im Kalender 
vorgegebene Arbeitszeit.  

Beginn Geben Sie hier die Uhrzeit für den Beginn der Arbeitszeit an.  
Eingabe direkt in das Feld oder Konfiguration über die Pfeiltasten. 

Default: 08:00 Uhr  

Ende Geben Sie hier die Uhrzeit für das Ende der Arbeitszeit an. 
Eingabe direkt in das Feld oder Konfiguration über die Pfeiltasten. 

Default: 17:00 Uhr  

Arbeitswoche Mit diesen Checkboxen legen Sie fest, welche Tage eine 
Arbeitswoche bilden. Auswahl durch Aktivierung der Checkbox 
vor dem jeweiligen Wochentag. 

Default: Montag bis Freitag. 

ANSICHT 

Konfiguration der Ansicht. 
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Option Beschreibung 

Ansicht Konfiguration der Standard-Ansicht des Kalenders zur Runtime.  

Erster Wochentag Auswahl des Wochentages, mit dem der Kalender die 
Arbeitswoche beginnt. Auswahl aus Dropdownliste. 

Default: Montag  

Modus Auswahl der Standard-Ansicht, in der der Kalender zur Runtime 
geöffnet wird. Auswahl aus Dropdownliste: 

 Tag 

 Woche 

 Monat  

Default: Woche 

ALLGEMEIN 

Option Beschreibung 

Diesen Dialog zur Runtime anbieten Auswahl ob der Dialog beim Aufschalten des Bildes zur Runtime 
angeboten wird.  

 Aktiv: Dialog wird zur Runtime angeboten.  
Einstellungen können vor der Bildaufschaltung bearbeitet 
werden. 
Hinweis: Die Registerkarte Bilder wird zur Runtime nicht 
angezeigt. Diese Konfiguration kann nicht geändert werden. 

 Inaktiv: Dialog wird zur Runtime nicht angeboten.  
Es werden die im Editor konfigurierten Einstellungen 
angewendet. 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt 
den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den 
Dialog.  

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 
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4.5.2 Liste der Schichtmodelle 

In dieser Registerkarte konfigurieren Sie die Spalten der Schichtmodell-Liste. Diese Einstellungen werden 
zur Runtime für die Anzeige der Modell-Liste verwendet. Die Dialoge zur Konfiguration der Spalten 
können auch zur Runtime über die entsprechenden Buttons aufgerufen werden.  
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Option Beschreibung 

Liste Zeigt konfigurierte Spalten an. 

Spaltenauswahl Klick auf Schaltfläche öffnet den Dialog zur Auswahl (auf Seite 20) 
der anzuzeigenden Spalten. 

Spaltenformat Klick auf Schaltfläche öffnet den Dialog zur Formatierung (auf 
Seite 22) der Spalten. 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt 
den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den 
Dialog.  

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

 
 

Spaltenauswahl 

Auswahl der anzuzeigenden Spalten. 
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SPALTENAUSWAHL 

Option Funktion 

Verfügbare Spalten Liste der Spalten, die in der Tabelle angezeigt werden können. 

Ausgewählte Spalten Spalten, die in der Tabelle angezeigt werden. 

Hinzufügen -> Verschiebt die markierten Spalten aus den verfügbaren zu den 
ausgewählten. Nach der Bestätigung des Dialogs mit OK werden 
sie in der Detailansicht angezeigt. 

Alle hinzufügen -> Verschiebt alle verfügbaren Spalten zu den ausgewählten 
Spalten. 

<- Entfernen Entfernt die markierten Spalten aus den ausgewählten und zeigt 
sie in der Liste der verfügbaren Spalten an. Nach der Bestätigung 
des Dialogs mit OK werden sie aus der Detailansicht entfernt. 

<- Alle entfernen Entfernt alle Spalten aus der Liste der ausgewählten Spalten. 

Nach oben Verschiebt den ausgewählten Eintrag nach oben. Diese Funktion 
steht immer nur für einzelne Einträge zur Verfügung, 
Mehrfachauswahl ist nicht möglich. 

Nach unten Verschiebt den ausgewählten Eintrag nach unten. Diese Funktion 
steht immer nur für einzelne Einträge zur Verfügung, 
Mehrfachauswahl ist nicht möglich. 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt Einstellungen und schließt den Dialog. 

Abbrechen Verwirft alle Änderungen und schließt den Dialog.  
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Spaltenformat 

Grafische Konfiguration der Spaltendarstellung. 
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VERFÜGBARE SPALTEN 

Option Beschreibung 

Verfügbare Spalten Liste der über Spaltenauswahl bereit gestellten Spalten. Die 
markierte Spalte wird über die Optionen im Bereich 
Einstellungen konfiguriert. 

EINSTELLUNGEN 

Option Beschreibung 

Einstellungen Einstellungen für ausgewählte Spalte. 

Beschriftung Name für Spaltentitel.  

Der Spaltentitel ist online sprachumschaltbar. Dazu muss das 
Zeichen @ vor den Namen eingegeben werden. 

Breite Breite der Spalte in Zeichen.  
Berechnung: Zahl mal durchschnittlicher Zeichenbreite der 
gewählten Schriftart. 

Ausrichtung Ausrichtung. Auswahl über Radiobuttons.  

Mögliche Einstellungen: 

 Linksbündig: Text wird in der Spalte am linken Rand 
ausgerichtet. 

 Zentriert: Text wird in der Spalte zentriert dargestellt. 

 Rechtsbündig: Text wird in der Spalte am rechten Rand 
ausgerichtet. 

Benutzerdefinierte Farben Eigenschaften, um für jede Spalte benutzerdefinierte Farben für 
Text und Hintergrund festzulegen. Die Einstellungen wirken sich 
auf Editor und Runtime aus.  

Hinweise:  

 Diese Einstellungen stehen nur für konfigurierbare Listen zur 
Verfügung. 

 Zusätzlich kann zur Runtime der jeweilige Fokus in einer Liste 
durch unterschiedliche Text- und Hintergrundfarben 
signalisiert werden. Diese werden über die 
Projekteigenschaften projektiert. 

Benutzerdefinierte Farben verwenden Aktiv: Benutzerdefinierte Farben werden verwendet. 

Textfarbe Farbe für die Textdarstellung. Klick auf Farbe öffnet Farbpalette 
zur Auswahl einer Farbe. 

Hintergrundfarbe Farbe für die Darstellung des Zellen-Hintergrunds. Klick auf Farbe 
öffnet Farbpalette zur Auswahl einer Farbe. 
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Spaltenfilter in der Runtime sperren  Aktiv:  Der Filter für diese Spalte kann zur Runtime nicht 
verändert  werden. 

Hinweis: Nur verfügbar für: 

 Batch Control 

 Erweiterter Trend 

 Filterbilder 

 Message Control 

 Rezeptgruppen-Manager 

 Schichtmanagement 

 Kontextliste 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt Einstellungen und schließt den Dialog. 

Abbrechen Verwirft alle Änderungen und schließt den Dialog.  

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

 
 

4.5.3 Anlagenmodellierung 

Jede Schicht kann mit beliebig vielen Anlagengruppen verknüpft sein. Über die Bildumschaltfunktion 
werden die Schichten nach Anlagengruppen gefiltert. Der Dialog kann zur Runtime auch über den 
Button Filter aufgerufen werden. 
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Im Filter werden alle bereits erstellten Anlagenmodelle und deren Anlagengruppen angezeigt. Im Editor 
können über das Kontextmenü der Anlagenmodellierung oder die Menüleiste im Filterdialog neue 
Anlagenmodelle und Anlagengruppen angelegt werden.  
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ANLAGENMODELLIERUNG 

Option Beschreibung 

Symbolleiste Symbole zur: 

 Bearbeitung lokaler Anlagenmodelle 

 Erweiterung oder Reduzierung der Anzeige 

 Anzeige von Informationen  

Liste Anlagenmodelle Bietet Modelle und Gruppen zur Auswahl an. Die Liste trennt die Anzeige in 
Anlagenmodelle aus dem Globalprojekt und aus lokalen Projekten. 

Lokale Anlagenmodelle können erstellt, bearbeitet  oder gelöscht werden.  

Hinweis: Anlagenmodelle aus dem Globalprojekt können nicht angezeigt 
werden, wenn gleichnamige Modelle aus dem lokalen Projekt existieren. 
Betroffene Modelle werden bei Klick auf das Hinweis-Symbol (Dreieck mit 
Ausrufezeichen) angezeigt. Details siehe Handbuch Anlagenmodellierung, 
Kapitel Lokale Anlagenmodelle bearbeiten. 

Hinzufügen Fügt die ausgewählten Gruppen zur Filterliste hinzu. 

Entfernen Entfernt alle ausgewählten Gruppen aus der Filterliste. 

Hierarchischer Filter Checkbox für die Aktivierung der hierarchischen Filterung des 
Anlagenmodells 

 aktiv: 
Variablen, die mit einer Unterhierarchie der ausgewählten 
Anlagengruppe verlinkt sind, werden bei der Filterung berücksichtigt 
und sind in der Anzeige zur Runtime enthalten. 

 inaktiv: 
Bei der Filterung werden nur Variablen, die mit der ausgewählten 
Anlagengruppe verlinkt sind, berücksichtigt.Default: aktiviert 

Filterliste Zeigt alle Anlagengruppen an, auf die gefiltert werden soll.  

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt Einstellungen und schließt den Dialog. 

Abbrechen Verwirft die Auswahl und schließt den Dialog.  

Achtung: Eventuelle Änderungen in der Struktur lokaler Anlagenmodelle 
bleiben erhalten. 

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

KONFIGURATION 

Für das aktive Projekt können neue Modelle und Gruppen erzeugt und bestehende gelöscht werden. 
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MODELL ZUM PROJEKT HINZUFÜGEN 

Um ein neues Modell hinzuzufügen: 

1. Klicken Sie auf das Projekt. 

2. Wählen Sie in der Symbolleiste Anlagenmodell neu. 

MODELL ENTFERNEN 

Um ein bestehendes Modell zu entfernen: 

1. Klicken Sie auf das Modell. 

2. Wählen Sie in der Symbolleiste Entfernen. 

GRUPPEN ZUM MODELL HINZUFÜGEN 

Um eine Gruppe zu einem Modell hinzuzufügen: 

1. Wählen Sie das gewünschte Anlagenmodell. 
Achtung: Bestehen Namenskonflikte zwischen globalen und lokalen Anlagenmodellen, werden 
die lokalen Anlagenmodelle angezeigt und die globalen ignoriert. Informationen zu eventuellen 
Konflikten erhalten Sie per Klick auf das entsprechende Symbol (Dreieck mit Ausrufezeichen) in 
der Symbolleiste.  

2. Wählen Sie eine Anlagengruppe oder Ebene. 

3. Fügen Sie die neue Gruppe über die Schaltfläche Hinzufügen zur Liste im unteren Bereich des 
Dialogs hinzu. 

Hinweise:  

 Untergruppen werden nicht automatisch hinzugefügt. 

 Es können beliebig viele Gruppen verknüpft werden. 

GRUPPEN AUS DEM MODELL LÖSCHEN 

Um eine Gruppe aus einem Modell zu löschen: 

1. Wählen Sie in der Liste im unteren Bereich des Dialogs die gewünschten Elemente 
(Mehrfachauswahl ist möglich). 

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Entfernen. 

Hinweis: Änderungen in einem Baum-Element bleiben erhalten, unabhängig davon, ob die Schaltfläche 
Abbrechen betätigt wird. Abbrechen bedeutet nur, dass kein Element ausgewählt wird. 
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GRUPPEN ZUM FILTER HINZUFÜGEN ODER DARAUS ENTFERNEN 

Um Gruppen zum Filter hinzuzufügen: 

1. Wählen Sie das gewünschte Element. 

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Hinzufügen. 

3. Wiederholen Sie den Vorgang, bis alle benötigten Gruppen in der Liste enthalten sind  
(Mehrfachauswahl ist nicht möglich.) 

Um Gruppen aus dem Filter zu entfernen: 

1. Wählen Sie die gewünschten Elemente. 
(Mehrfachauswahl: Steuerung- oder Umschalt-Taste gedrückt halten und gewünschte 
Elemente anklicken.) 

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Entfernen.  
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4.5.4 Bilder 

Andere Bilder können mit Schichtinformationen gefiltert (auf Seite 76) angezeigt werden. Dazu 
benötigen Sie den Button Auswahl anwenden im Bild Schichtmanagement und die Auswahl eines oder 
mehrerer Bilder, die gefiltert werden sollen. Zur Runtime muss das Zielbild bereits aufgeschaltet sein, 
wenn der Filter angewendet wird. Die Auswahl erfolgt bei der Konfiguration der Bildumschaltung in der 
Registerkarte Bilder. 
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Option Beschreibung 

Zu aktualisierende Bilder Auswahl der Bilder, die aktualisiert werden sollen.  
Klick auf Schaltfläche ... öffnet den Dialog zur Auswahl von 
Bildern. Es werden nur Bilder angezeigt, die gefiltert werden 
können.   

Für Bildumschaltungen auf AML-Filter, CEL-Filter, Zeitfilter, 
Anlagenmodell und Schichtmanagement können auch Subbilder 
von Faceplates ausgewählt werden. Für diese Bilder wird zur 
klaren Unterscheidung von anderen Bildern der Name des 
Faceplatebildes dem Namen des Subbilds vorangestellt.   

Auf allen Bildschirmen aktualisieren  Aktiv: Die Bilder aus der Liste Zu aktualisierende Bilder 
werden auf allen verfügbaren Bildschirmen aktualisiert. 

 Inaktiv: Es werden nur Bilder aktualisiert, die zum 
Zeitpunkt der Aufschaltung am gerade aktiven Bildschirm 
angezeigt werden. 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt 
den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den 
Dialog.  

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

 
 

4.6 Funktion SQL-Export 

Schichten und Pausen können zur Runtime nach SQL (auf Seite 83) exportiert werden. Dazu muss im 
Editor eine entsprechende Funktion erstellt und zur Runtime ausgeführt werden. 

FUNKTION IM EDITOR ERSTELLEN 

Schritte zum Anlegen der Funktion: 

1. Erstellen Sie eine neue Funktion: 

Wählen Sie in der Symbolleiste oder im Kontextmenü des Knotens Funktionen Funktion neu. 
Der Dialog zur Auswahl einer Funktion wird geöffnet.  

2. Navigieren Sie zum Knoten Schichtmanagement. 

3. Wählen Sie die Funktion SQL-Export Schichtkalender. 



Schichtmanagement projektieren 

 

 

31 

 

 

Der Dialog zur Konfiguration wird geöffnet. 

4. Konfigurieren Sie: 

 Verbindung zur SQL-Datenbank. 

 Zeitraum, aus dem Schichten exportiert werden sollen. 

 Anlagengruppen, für die Schichten exportiert werden sollen. 

5. Benennen Sie die Funktion in der Eigenschaft Name. 

DIALOG SQL-EXPORT SCHICHTKALENDER 

Der SQL-Export wird über folgende Registerkarten konfiguriert: 

 SQL-Datenbank (auf Seite 31): Konfiguration der Verbindung zur SQL-Datenbank. 

 Zeit (auf Seite 35): Auswahl des Zeitfilters. 

 Anlagenmodellierung (auf Seite 38): Auswahl der Anlagengruppen. 

 

 
 

4.6.1 SQL-Datenbank 

In dieser Registerkarte stellen Sie die Verbindung zu einer SQL-Datenbank her. 
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Achtung: Ist die Verbindung fehlerhaft konfiguriert, können zur Runtime keine Daten exportiert 
werden. 
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SQL-DATENBANK 

Option Beschreibung 

Datenbankverbindung Auswahl der Datenbankverbindung. Eingabe in das Feld oder 
Konfiguration über Dialog. Klick auf die Schaltfläche ... öffnet den 
Konfigurationsdialog. 

Diesen Dialog zur Runtime anbieten Aktiv: Zur Runtime wird beim Aufruf der Funktion vor der 
Ausführung dieser Dialog zur Änderung der Konfiguration 
angeboten. 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt 
den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den 
Dialog.  

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

VERBINDUNG KONFIGURIEREN 

Der Dialog zur Verknüpfung einer Datenbank kommt vom Betriebssystem.  

Wie die Datenbankverknüpfung in der Regel erfolgt, sehen Sie am folgenden Beispiel. Informationen zu 
den einzelnen Einstellungen erhalten Sie für jede Registerkarte beim Klick auf die Schaltfläche Hilfe über 
die Microsoft Hilfefunktion.  

1. Der Dialog startet mit der Registerkarte Verbindung. 
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2. Öffnen Sie die Registerkarte Provider. 

 

3. Wählen Sie den Provider Microsoft OLE DB Provider for SQL Server. 

4. Übernehmen Sie diesen per Doppelklick auf den Eintrag oder Klick auf die Schaltfläche Weiter. 

Die Registerkarte Verbindung wird geöffnet. 

 

5. Wählen Sie aus der Dropdownliste den benötigten Server. 

6. Wählen Sie die Anmeldeinformation. 
Tipp: In der Regel wird Integrierte Sicherheit verwendet. 

7. Wählen Sie die Datenbank aus.  
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8. Klicken Sie auf Verbindung testen. 
Optionale Einstellungen: 

 Registerkarte Erweitert: Konfiguration von Netzwerkeinstellungen, Timeout und 
Zugriffsrechten (für diese Verbindung in der Regel nicht nötig). 

 Registerkarte Alle: Konfiguration einzelner Details (für diese Verbindung in der Regel nicht 
nötig). 

9. Bestätigen Sie mit Klick auf OK. 

Die Verbindung zum SQL Server wird eingetragen.  
 

4.6.2 Zeit 

In dieser Registerkarte konfigurieren Sie den Zeitraum für den Export.  
Hinweis: Es muss ein Zeitraum festgelegt werden. Exportiert werden nur die abgeschlossenen 
Schichten, die in diesen Zeitraum fallen. 
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Standard: Relativer Zeitraum, 1 h 
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FILTER 

Auswahl des Filters. 

Parameter Beschreibung 

Absoluter Filter Aktiv: Es wird ein fixer Zeitbereich im Editor vorgegeben. Beim Ausführen der 

Funktion wird genau der eingestellte absolute Zeitbereich verwendet. 

Im Abschnitt Einstellungen werden die entsprechenden Optionen eingeblendet 
und können dort konfiguriert werden. 

Hinweis: Zeit wird in UTC gespeichert. Details siehe Kapitel Behandlung von 
Zeitangaben im Handbuch Runtime.  

Relativer Zeitraum Aktiv: Es wird ein relativer Zeitbereich angegeben.  

Im Abschnitt Einstellungen werden die entsprechenden Optionen eingeblendet 
und können dort konfiguriert werden. 

Achtung: Dieser Filter wird ständig aktualisiert.  

Ab  Aktiv: Es wird eine Uhrzeit angegeben, ab dem der Filter wirkt. Ist die Uhrzeit 
am heutigen Tag noch nicht erreicht, wird ab der entsprechenden Uhrzeit des 
Vortages gefiltert.  

Auswahl des Bereichs aus Dropdownliste: 

 Ab HH:MM:SS Uhr 

 Ab Tag - HH:MM:SS Uhr 

 Ab Tag, Monat - HH:MM:SS Uhr 

Im Abschnitt Einstellungen werden die entsprechenden Optionen eingeblendet 
und können dort konfiguriert werden. 

Achtung: Der Startzeitpunkt dieses Filters wird nicht automatisch aktualisiert. 
Es werden immer die beim Aufschalten bestehenden Zeiten verwendet. 
Der Endzeitpunkt ist bei diesem Filter nicht definiert, er wandert mit. 

Zeitbereich Aktiv: Es wird ein fixer Zeitbereich angegeben. Auswahl des Bereichs aus 
Dropdownliste: 

 Ein Tag 

 Eine Woche  

 Zwei Wochen 

 Ein Monat 

 Ein Jahr 

 15 Minuten 

 30 Minuten 

 60 Minuten 

Im Abschnitt Einstellungen werden die entsprechenden Optionen eingeblendet 
und können dort konfiguriert werden. 
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DIALOG BEENDEN 

Parameter Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den Dialog.  

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

 

 
 

4.6.3 Anlagenmodellierung 

In dieser Registerkarte wählen Sie die gewünschten Anlagengruppen aus. 

  Achtung 

Für den SQL-Export gilt: 

 Es werden generell nur Schichten exportiert, die mit einem Anlagenmodell verknüpft 
sind. 

 Wurden keine Anlagengruppen ausgewählt, dann werden alle Schichten exportiert, die 
dem Zeitfilter entsprechen und mit einem Anlagenmodell verknüpft sind. 
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ANLAGENMODELLIERUNG 

Option Beschreibung 

Liste Anlagenmodelle Bietet Modelle und Gruppen zur Auswahl an. Die Liste trennt die 
Anzeige in Anlagenmodelle aus dem Globalprojekt und aus 
lokalen Projekten. 

Lokale Anlagenmodelle können erstellt, bearbeitet  oder 
gelöscht werden.  

Hinweis: Anlagenmodelle aus dem Globalprojekt können nicht 
angezeigt werden, wenn gleichnamige Modelle aus dem lokalen 
Projekt existieren. Betroffene Modelle werden bei Klick auf das 
Hinweis-Symbol (Dreieck mit Ausrufezeichen) angezeigt. Details 
siehe Handbuch Anlagenmodellierung, Kapitel Lokale 

Anlagenmodelle bearbeiten. 

Hinzufügen Fügt die ausgewählten Gruppen zur Filterliste hinzu. 

Es werden jene Schichten exportiert, die mit einer der 
gewählten Anlagegruppen verknüpft sind. 

Entfernen Entfernt alle ausgewählten Gruppen aus der Filterliste. 

Filterliste Zeigt alle Anlagengruppen an, auf die gefiltert werden soll.  

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt 
den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den 
Dialog.  

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

ANLAGENGRUPPEN AUSWÄHLEN 

Um Anlagengruppen für den Export auszuwählen:  

1. Wählen Sie die gewünschten Anlagengruppen. 

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Hinzufügen. 

3. Wiederholen Sie den Vorgang, bis alle benötigten Gruppen in der Liste enthalten sind 
(Mehrfachauswahl ist nicht möglich). 

Um Anlagengruppen zu entfernen: 

1. Wählen Sie die gewünschten Anlagengruppen. 
Mehrfachauswahl: Steuerung- oder Umschalt-Taste gedrückt halten und gewünschte 
Elemente anklicken. 
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2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Entfernen. 

ANLAGENGRUPPEN HINZUFÜGEN ODER LÖSCHEN 

Über die Symbolleiste können Aktionen im Fenster der vorhandenen Anlagenmodelle gesteuert werden.  
Beschreibung der Symbole von links beginnend: 
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Symbol Beschreibung 

Anlagenmodell neu Erstellt ein neues Anlagenmodell.  

(Nur für lokale Anlagenmodelle.) 

Gruppe neu Erstellt eine neue Anlagengruppe unterhalb des markierten 
Eintrags.  

(Nur für lokale Anlagenmodelle.) 

Editieren Ermöglicht das Editieren des Namens  

(Nur für lokale Anlagenmodelle.) 

Löschen Löscht den ausgewählten Eintrag. 

(Nur für lokale Anlagenmodelle.) 

Kopieren Kopiert den ausgewählten Eintrag.  

Einfügen Fügt kopierte Elemente aus der Zwischenablage unterhalb des 
markierten Eintrags ein. Ist bereits eine Gruppe gleichen Namens 
vorhanden, wird der eingefügten Gruppe ein Kopie von 
vorangestellt. 

(Nur für lokale Anlagenmodelle.) 

Achtung: Werden Anlagenmodelle aus dem Globalprojekt in das 
lokale Projekt kopiert und nicht umbenannt, dann existieren zwei 
gleichnamige Modelle. Es können beide ausgewählt werden, 
allerdings wird beim Bestätigen keine Verknüpfung erstellt.  

Tipp: Benennen Sie aus dem Globalprojekt kopierte Modelle im 
lokalen Projekt immer um.  

Alle erweitern Alle Knoten werden erweitert. 

Alle reduzieren Alle Knoten werden reduziert.  

Erweitern der Auswahl Der ausgewählte Knoten wird erweitert. 

Reduzieren der Auswahl Der ausgewählte Knoten wird reduziert. 

Warnungen Zeigt Warnungen an.  

Zum Beispiel Anlagenmodelle aus dem Globalprojekt, die nicht 
angezeigt werden, da gleichnamige Modelle aus dem lokalen 
Projekt vorgezogen wurden.  

  

  Tipp 

Weitere Informationen finden Sie im Handbuch Anlagenmodellierung Kapitel Dialog 

Anlagenmodellierung. 
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5. Schichtmanagement zur Runtime 

Das Schichtmanagement ermöglicht es zur Runtime: 

 Schichten und Schichtmodelle zu erstellen und zu verwalten 

 Benutzer einer Schicht über Message Control (auf Seite 67) zu benachrichtigen 

 Informationen anderer Bilder (AML, CEL) mit Schichten zu filtern (auf Seite 76) 

 Schichtdaten über eine Funktion nach SQL zu exportieren 

Schichtmodelle (auf Seite 70) stellen Vorlagen für Schichten zur Verfügung. Schichten werden direkt im 
Kalender erstellt oder aus einem Schichtmodell abgeleitet.   
Der Kalender (auf Seite 47) ermöglicht es: 

 Schichten anzulegen 

 Schichten zu bearbeiten 

 Schichten gefiltert anzuzeigen 

 Schichtmodelle zu bearbeiten 

Hinweise:  

 Damit Schichten und Schichtmodelle auf einem Client oder zenon Web Client verwaltet werden 
können, muss der Prozessführende Server verfügbar sein.  

 Damit Benutzer Schichten und Schichtmodelle erstellen, bearbeiten und löschen können, 
müssen sie über die entsprechende Funktionsberechtigung verfügen. 

 Die Option Systemmeldungen immer in Liste anzeigen in der Bildumschaltung auf ein CEL-Bild wird 
vom Schichtmanagement berücksichtigt.  
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STANDARDANSICHT SCHICHTMANAGEMENT ZUR RUNTIME 
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ELEMENTE 

Element Beschreibung 

Filter Öffnet den Dialog (auf Seite 15) mit den 
Filtereinstellungen der Bildumschaltung. 

Kalender Kalendermodul, das zur Runtime den Kalender mit den 
Schichten oder ein Schichtmodell anzeigt.  

Kalenderinhalt Textelement, das zur Runtime den aktuell angezeigten 
Datumsbereich des Schichtkalenders anzeigt. 

SCHICHTEN 

Element Beschreibung 

Schicht neu Öffnet den Dialog (auf Seite 49) zum Anlegen einer neuen 
Schicht. 

Schicht löschen Löscht die ausgewählte Schicht. Mehrfachauswahl mit der 
Steuerung-Taste  möglich. 

Schicht Eigenschaften Öffnet Dialog zum Bearbeiten der ausgewählten Schicht. 

Schicht kopieren Kopiert die ausgewählte Schicht. 

Schicht einfügen Fügt eine kopierte Schicht aus der Zwischenablage am 
ausgewählten Tag ein.  

AUSWAHL ANWENDEN 

Element Beschreibung 

Auswahl anwenden Übernimmt ausgewählte Schichten und wendet diese als 
Filter (auf Seite 76) auf andere Bilder an. Diese Bilder 
müssen in der Bildumschaltung in der Registerkarte Bilder 
ausgewählt werden. 

SCHICHTKALENDER 

Element Beschreibung 

Schichtkalender öffnen Öffnet den Schichtkalender. 

Nur verfügbar, wenn im Kalender ein Schichtmodell 
angezeigt wird. 

Schichtmodell einfügen Öffnet den Dialog (auf Seite 61) zum Einfügen eines 
Schichtmodells in den Schichtkalender.  

NAVIGATION 
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Element Beschreibung 

Vorwärts Geht im Kalender entsprechend der eingestellten Anzeige 
um ein Element weiter (einen Tag, eine Woche oder 
einen Monat). 

Rückwärts Geht im Kalender entsprechend der eingestellten Anzeige 
um ein Element zurück (einen Tag, eine Woche oder 
einen Monat). 

Tagesansicht Zeigt im Kalender den ausgewählten Tag an. 

Wochenansicht Zeigt im Kalender die ausgewählte Woche an. 

Monatsansicht Zeigt im Kalender den ausgewählten Monat an. 

Zu Heute wechseln Zeigt im Kalender den aktuellen Tag an. 

SCHICHTMODELLE 

Elemente Beschreibung 

Liste Schichtmodelle Liste der vorhandenen Schichtmodelle. 

Spaltenauswahl Öffnet den Dialog (auf Seite 20) zur Auswahl der in der 
Liste  anzuzeigenden Spalten.  

Spalten formatieren Öffnet den Dialog (auf Seite 22) zur Formatierung der 
Spalten. 

Schichtmodell neu Öffnet den Dialog (auf Seite 72) zur Erstellung eines 
Schichtmodells. 

Schichtmodell öffnen Ändert die Ansicht des Kalenders auf Anzeige von 
Schichtmodellen und öffnet dort das ausgewählte 
Schichtmodell. 

Schichtmodell speichern Speichert das im Kalender geöffnete Schichtmodell. 

Nur verfügbar, wenn im Schichtkalender ein 
Schichtmodell geöffnet ist und nicht gespeicherte 
Änderungen vorliegen. 

Schichtmodell löschen Löscht die ausgewählten Schichtmodelle nach einer 
Sicherheitsabfrage. 

Eigenschaften Konfiguration der Eigenschaften des Schichtmodells: 
Name und Beschreibung. 

Tipp: Fügen Sie das Kontrollelement Kalenderinhalt in den Kalender ein. Damit sehen Sie auf einen Blick, 
welcher Zeitraum vom Kalender aktuell angezeigt wird.  

FARBGEBUNG 

Zeitbereiche werden im Kalender farblich markiert: 
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Zeitbereich Tag Woche Monat 

Freizeit Hellgrau Hellgrau -- 

Arbeitszeit Weiß Weiß -- 

Schicht Dunkelgrau Dunkelgrau Dunkelgrau 

Auswahl Hellblau Hellblau Hellblau 

Aktueller Tag -- Blau Blau 

Vormonat/Folgemonat -- -- Mittelgrau 

 
 

5.1 Kalender 

Der Kalender zeigt wahlweise den Schichtkalender oder Schichtmodelle an. Die Umschaltung erfolgt 
jeweils über den Button Schichtmodell öffnen oder den Button Schichtkalender öffnen. 

Die Skalierung der Ansicht erfolgt abhängig vom gewählten Zeitbereich: 

 Tages- und Wochenansicht: 1 Stunde 

 Monatsansicht: 1 Tag 

 Schichtmodelle zeigen nur einen Tag an und werden auf 1 Stunde skaliert angezeigt. 

Die Konfiguration von Schichten und Schichtmodellen erfolgt über das Kontextmenü oder die jeweiligen 
Buttons. 
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KONTEXTMENÜ KALENDER LEERE ZELLE 

Menüpunkt Aktion 

Neue Schicht Öffnet den Dialog zum Anlegen einer neuen Schicht. 

Schicht einfügen Fügt Schichten aus der Zwischenablage ein. 

Schichtmodell einfügen Öffnet den Dialog (auf Seite 61) zum Einfügen eines 
Schichtmodells. 

Heute Zeigt im Kalender den aktuellen Tag an. 

Tag Zeigt im Kalender den ausgewählten Tag an. 

Woche Zeigt im Kalender die ausgewählte Woche an. 

Monat Zeigt im Kalender den ausgewählten Monat an. 

Vorwärts Geht im Kalender entsprechend der eingestellten 
Anzeige um ein Element weiter (einen Tag, eine 
Woche oder einen Monat). 

Rückwärts Geht im Kalender entsprechend der eingestellten Anzeige 
um ein Element zurück (einen Tag, eine Woche oder 
einen Monat). 

KONTEXTMENÜ KALENDER SCHICHTEINTRAG 

Menüpunkt Aktion 

Schichteigenschaften Zeigt den Dialog mit den eingegebenen 
Schichtinformationen. 

Schicht kopieren Kopiert die ausgewählte Schicht in die Zwischenablage.  
Mehrfachauswahl mit Steuerung-Taste ist auch 

möglich. 

Schicht löschen Löscht die ausgewählte Schicht.  
Mehrfachauswahl mit Steuerung-Taste ist auch 

möglich. 

Auswahl anwenden Übernimmt ausgewählte Schichten und wendet diese als 
Filter (auf Seite 76) auf andere Bilder an. Diese Bilder 
müssen in der Bildumschaltung in der Registerkarte Bilder 
ausgewählt werden. 

KONTEXTMENÜ SCHICHTM ODELLLISTE 

Menüpunkt Aktion 

Schichtmodell neu Öffnet den Dialog zum Erstellen eines neuen 
Schichtmodells. 

Schichtmodell öffnen Ändert die Ansicht des Kalenders auf Anzeige von 
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Schichtmodellen und öffnet das ausgewählte 
Schichtmodell. 

Schichtmodell löschen Löscht die ausgewählte Schicht. Mehrfachauswahl mit 
Steuerung-Taste ist auch möglich. 

Eigenschaften Öffnet den Dialog zur Konfiguration des Schichtmodells. 

 
 

5.1.1 Schichten 

Schicht anlegen 

Um eine neue Schicht anzulegen: 

1. Klicken Sie im Kalender auf einen freien, noch nicht belegten Zeitpunkt. 

2. Legen Sie eine neue Schicht an über:  

 Kontextmenü: Klicken Sie im Kontextmenü auf Schicht neu. 

 Button im Bild: Klicken Sie auf den Button Schicht neu. 

 Tastatur: Drücken Sie die Einfügen-Taste. 

Der Dialog zum Anlegen einer neuen Schicht wird geöffnet. 

3. Konfigurieren Sie die Schicht mit: 

 Schichtzeiten (Registerkarte Allgemein) 

 Pausen 

 Anlagengruppen 

 Benutzer 

Hinweis: Das Anlegen von Schichten ist auf jedem Client-Rechner möglich. Wird das 
Schichtmanagement von mehreren Benutzern auf verschiedenen Client-Rechnern gleichzeitig 
verwendet, so werden alle neu angelegten Schichten gespeichert und auf allen Client-Rechnern 
aktualisiert. 
 

Allgemein 

Konfiguration der allgemeinen Schichteigenschaften. 

Um allgemeine Eigenschaften konfigurieren: 

1. Vergeben Sie einen Namen für die Schicht. 



Schichtmanagement zur Runtime 

 

 

50 

 

 

2. Konfigurieren Sie Beginn und Ende. 

3. Vergeben Sie optional eine Beschreibung. 

4. Konfigurieren Sie, wenn benötigt, Pausen, Anlagengruppen und Benutzer. 

5. Schließen Sie den Dialog mit Klick auf OK. 

Schichten müssen folgende Regeln erfüllen: 

 Es muss ein gültiger Name vergeben werden. 

 Der Anfangszeitpunkt darf nicht hinter dem Endzeitpunkt liegen.  

Achtung: Wenn Sie Schichtzeiten ändern, passen Sie auch die Pausenzeiten in der Registerkarte Pausen 
an. 
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DIALOG ALLGEMEIN 

Option Beschreibung 

Name Geben Sie einen Namen für die Schicht ein. 

 Maximale Länge: 256 Zeichen  

 Folgende Sonderzeichen sind verboten: /\.:*?<>!|"'#%  

 Darf nicht leer sein oder nur aus Leerzeichen bestehen.  

Beginn Wählen Sie die Beginnzeit für die Schicht aus:  

 Tag: Auswahl aus Kalenderelement oder Eintrag direkt in 
Feld.  

 Uhrzeit: Auswahl über Pfeilelemente oder Eintrag direkt in 
Feld. 

Default: Im Kalender markierter Beginn.  

Ende Wählen Sie die Endzeit für die Schicht aus: 

 Tag: Auswahl aus Kalenderelement oder Eintrag direkt in 
Feld.  

 Uhrzeit: Auswahl über Pfeilelemente oder Eintrag direkt in 
Feld.  

Default: Im Kalender markiertes Ende.  

Beschreibung Optionale Beschreibung der Schicht.  

Maximale Länge: 32.000 Zeichen  

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt 
den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den 
Dialog.  

 
 

Pausen 

Konfiguration der Pausenzeiten. 

Alle Pausen werden in einer Liste angezeigt und können direkt in der Liste bearbeitet werden.   

Um Pausen zu konfigurieren: 
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1. Klicken Sie auf die Schaltfläche Neu. 

Eine neue Pause wird erstellt. 

2. Passen Sie den Namen an.  

3. Vergeben Sie Datum und Uhrzeit für Pausenbeginn und Pausenende. 

4. Klicken Sie auf OK. 

Hinweis: Wurden die Schichtzeiten geändert, müssen Sie unter Umständen auch die Pausenzeiten 
anpassen. Das können Sie manuell machen oder automatisch über Klick auf die Schaltfläche 
Pausenzeiten aktualisieren.  

Pausen müssen folgende Regeln erfüllen: 

 Für Namen gelten die gleichen Regeln wie für Schichtnamen. 

 Der Anfangszeitpunkt darf nicht hinter dem Endzeitpunkt liegen.  

 Sie dürfen sich nicht überlappen.  

 Sie müssen innerhalb einer Schicht liegen.  

DIALOG PAUSEN 
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Option Beschreibung 

Name Anzeige und Konfiguration des Pausennamens. 

Default: Pause  

Um den Namen zu ändern: 

1. Klicken Sie zweimal in die Zelle oder drücken Sie 
nach Auswahl der Zelle die F2-Taste. 

2. Geben Sie den Namen ein. 

Für Pausennamen gilt: 

 Maximale Länge: 256 Zeichen  

 Folgende Sonderzeichen sind verboten: /\.:*?<>!|"'#%  

Anfangstag Wählen Sie hier den Tag für den Beginn der Pause aus.  

Default: Erster Tag der Schicht.  

Um den Tag zu ändern: 

1. Klicken Sie zweimal in die Zelle oder drücken Sie 
nach Auswahl der Zelle die F2-Taste. 

2. Wählen Sie den benötigten Tag aus der 
Dropdownliste. 

Für den Anfangstag gilt: 

 Es stehen alle für die Schicht konfigurierten Tage zur 
Verfügung.  

 Das Datum darf nicht größer als das Datum für die 
Option Endtag sein. 

Anfangszeit Wählen Sie hier die Uhrzeit für den Beginn der Pause aus.  

Default: Start-Uhrzeit der Schicht.  

Um die Uhrzeit zu ändern:  

1. Klicken Sie zweimal in die Zelle oder drücken Sie 
nach Auswahl der Zelle die F2-Taste. 

2. Tragen Sie die Uhrzeit ein oder konfigurieren Sie die 
Zeit mit den Pfeil-Tasten. 

Für die Anfangszeit gilt: 

 Es stehen alle für die Schicht konfigurierten Zeiten 
zur Verfügung.  

 Die Uhrzeit darf nicht größer als die Uhrzeit für die 
Option Endzeit sein. 

Endtag Wählen Sie hier den Tag für das Ende der Pause aus.  
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Default: Erster Tag der Schicht.  

Um den Tag zu ändern: 

1. Klicken Sie zweimal in die Zelle oder drücken Sie 
nach Auswahl der Zelle die F2-Taste. 

2. Wählen Sie den benötigten Tag aus der 
Dropdownliste. 

Für den Endtag gilt: 

 Es stehen alle für die Schicht konfigurierten Tage zur 
Verfügung.  

 Das Datum darf nicht kleiner als das Datum für die 
Option Anfangstag sein. 

Endzeit Wählen Sie hier die Uhrzeit für das Ende der Pause aus.  

Default: Start-Uhrzeit der Schicht plus 5 Minuten.  

Um die Uhrzeit zu ändern:  

1. Klicken Sie zweimal in die Zelle oder drücken Sie 
nach Auswahl der Zelle die F2-Taste. 

2. Tragen Sie die Uhrzeit ein oder konfigurieren Sie die 
Zeit mit den Pfeil-Tasten. 

Für die Endzeit gilt: 

 Es stehen alle für die Schicht konfigurierten Zeiten 
zur Verfügung.  

 Die Uhrzeit darf nicht größer als die Uhrzeit für die 
Option Anfangszeit sein. 

Alle auswählen Wählt alle konfigurierten Pausen aus.  

Auswahl aufheben Hebt die Auswahl auf. Es sind keine Pausen mehr ausgewählt. 

Neu Fügt eine neue Pause zur Liste hinzu. 

Löschen Löscht alle ausgewählten Einträge nach einer Sicherheitsabfrage.  

Pausenzeiten aktualisieren Klick auf die Schaltfläche passt die Pausenzeiten automatisch an 
geänderte Schichtzeiten an. Dabei werden alle Pausen so 
verschoben, dass ihr Beginn im gleichen Abstand zum 
Schichtbeginn liegt wie vor der Änderung der Schichtzeit. 

Nur verfügbar, wenn in der Registerkarte Allgemeine 

Eigenschaften (auf Seite 49) Schichtzeiten geändert wurden, 
und die Änderung Auswirkung auf die konfigurierten Pausen hat. 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 
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OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt 
den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den 
Dialog.  

 
 

Anlagenmodellierung 

Schichten können mit Anlagengruppen verknüpft werden.  
Um Anlagengruppen einer angelegten Schicht zuzuweisen:  

1. Wählen Sie das gewünschte Element. 

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Hinzufügen. 

3. Wiederholen Sie den Vorgang, bis alle benötigten Gruppen in der Liste enthalten sind 
(Mehrfachauswahl ist nicht möglich). 

4. Aktivieren oder deaktivieren Sie die Checkbox Hierarchischer Filter, um untergeordnete 
Schichten einzuschließen oder auszuschließen. 

Um Gruppen aus einer Schicht zu entfernen: 

1. Wählen Sie die gewünschten Elemente. 
Mehrfachauswahl: Steuerung- oder Umschalt-Taste gedrückt halten und gewünschte 
Elemente anklicken. 

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Entfernen. 
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DIALOG ANLAGENMODELLIERUNG 

 

Option Beschreibung 

Liste Anlagenmodelle Bietet Modelle und Gruppen zur Auswahl an. Die Liste trennt die Anzeige in 
Anlagenmodelle aus dem Globalprojekt und aus lokalen Projekten. 

Lokale Anlagenmodelle können erstellt, bearbeitet  oder gelöscht werden.  

Hinweis: Anlagenmodelle aus dem Globalprojekt können nicht angezeigt 
werden, wenn gleichnamige Modelle aus dem lokalen Projekt existieren. 
Betroffene Modelle werden bei Klick auf das Hinweis-Symbol (Dreieck mit 
Ausrufezeichen) angezeigt. Details siehe Handbuch Anlagenmodellierung, 
Kapitel Lokale Anlagenmodelle bearbeiten. 

Hinzufügen Fügt die ausgewählten Gruppen zur Filterliste hinzu. 

Entfernen Entfernt alle ausgewählten Gruppen aus der Filterliste. 

Filterliste Zeigt alle Anlagengruppen an, auf die gefiltert werden soll.  

Hierarchischer Filter Ermöglicht das Einschließen von untergeordneten Anlagengruppen. 

 Aktiv: Für alle in der Filterliste angezeigten Anlagengruppen werden 

auch deren untergeordnete Anlagengruppen mit ausgewählt und 
verwendet. 

 Inaktiv: Nur die in der Filterliste angezeigten Anlagengruppen 

werden verwendet. 

Hinweis: Bei aktiver Option können untergeordnete Anlagengruppen im 
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Filter enthalten sein, die das Filtern von CEL/AML mit Schichten (auf Seite 
76) beeinflussen. 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den Dialog.  

Im Editor können für das aktive Projekt neue Modelle und Gruppen erzeugt und bestehende gelöscht 
werden. Zur Runtime kann nur mit bereits existierenden Anlagenmodellen gearbeitet werden. 
 

Benutzer 

In dieser Registerkarte verknüpfen Sie Benutzer mit Schichten.  
Diese Benutzer können vom Modul Message Control als Empfänger von Nachrichten ausgewählt 
werden.  

BENUTZER MIT SCHICHT VERKNÜPFEN 

Um Benutzer mit einer Schicht zu verknüpfen: 

1. Klicken Sie im Dialog auf die Schaltfläche Hinzufügen.  
Alternativ können Sie auch im Kontextmenü den Befehl Benutzer hinzufügen verwenden.  

Der Dialog Benutzerauswahl wird geöffnet. 

2. Markieren Sie die gewünschten Benutzer in der Liste der vorhandenen Benutzer. 

Hinweis: Um Benutzer auswählen zu können, müssen diese bereits angelegt sein. 

3. Übernehmen Sie die Auswahl mit Hinzufügen in die Liste der ausgewählten Benutzer. 

4. Bestätigen Sie die Auswahl mit OK. 

Die Benutzer werden im Dialog Schichteigenschaften hinzugefügt. 

5. Bestätigen Sie die Eingaben mit OK. 

Die Benutzer werden mit der Schicht verknüpft.  

BENUTZER BENACHRICHTIGEN 

Damit Benutzer benachrichtigt werden, müssen folgende Bedingungen erfüllt sein: 

 Der Benutzer muss zum Zeitpunkt des Versendens der Nachricht mit einer aktiven Schicht 
verknüpft sein. 
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 Die Eigenschaft Message Control Benutzer muss für den Benutzer aktiviert sein.  
In der Benutzer-Liste des Dialogs wird angezeigt, ob die Eigenschaft aktiv oder inaktiv ist. 

Hinweis: Falls die Checkbox nicht aktiv ist, kann diese im jeweiligen Benutzerprofil aktiviert 
werden. 

 In der Funktion Sende Nachricht muss für die Option Typ die Eigenschaft Benutzergruppe mit 
Schichtfilter ausgewählt sein.  

Hinweis: Die Benutzer werden entsprechend den Einstellungen im Modul Message Control 
benachrichtigt. Die Benachrichtigung wird nur durchgeführt, wenn die Schicht am entsprechenden Tag 
auch aktiv ist.  

DIALOG BENUTZER 
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Option Beschreibung 

Benutzerliste Zeigt die Benutzer an, die mit der Schicht verknüpft werden.  

Für jeden Benutzer wird angezeigt:  

 Benutzername 

 Vollständiger Name 

 Message Control Benutzer 

Die Benutzer können nach diesen Kriterien sortiert und gefiltert 
werden.  

Benutzername Zeigt die Kurzbenennung des Benutzers an. 

Vollständiger Name Zeigt den vollständigen Namen des Benutzers an. 

Message Control Benutzer Zeigt an, ob der Benutzer für die Benachrichtigung über die 
Message Control konfiguriert ist. 

Alle auswählen Wählt alle Benutzer in der Liste aus. 

Auswahl aufheben Setzt die Auswahl zurück. 

Hinzufügen Öffnet den Dialog zur Auswahl von Benutzern und fügt die 
ausgewählten Benutzer zur Benutzerliste hinzu. 

Entfernen Entfernt alle ausgewählten Benutzer aus der Benutzerliste. 

Filterliste Zeigt alle Kriterien an, auf die gefiltert werden soll.  

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt 
den Dialog.   

Abbrechen Verwirft alle Änderungen in allen Registerkarten und schließt den 
Dialog.  

 
 

Schicht bearbeiten 

Um eine Schicht zu bearbeiten: 

1. Klicken Sie im Kalender auf eine Schicht, die Sie bearbeiten möchten. 

Bearbeiten Sie die Schicht über  

 Doppelklick: Führen Sie einen Doppelklicken auf die zu bearbeitende Schicht aus.  

 Kontextmenü: Klicken Sie im Kontextmenü auf Schichteigenschaften. 

 Button im Bild: Klicken Sie auf den Button Schicht bearbeiten. 
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 Tastatur: Drücken Sie die Eingabe-Taste. 

Hinweis: Das Bearbeiten von Schichten ist auf jedem Client-Rechner möglich. Wird das 
Schichtmanagement von mehreren Benutzern auf verschiedenen Client-Rechnern gleichzeitig 
verwendet, so werden beim Bearbeiten einer bestehenden Schicht jene Änderungen übernommen und 
aktualisiert, die zuletzt durchgeführt worden sind.  
 

Schicht löschen 

Um eine Schicht zu löschen: 

1. Klicken Sie im Kalender auf eine Schicht, die Sie löschen möchten. 

Hinweis: Mehrfachauswahl mit der Strg-Taste ist auch möglich. 

2. Löschen Sie die ausgewählten Schichten wahlweise über: 

 Kontextmenü: Klicken Sie im Kontextmenü auf Schicht löschen. 

 Button im Bild: Klicken Sie auf den Button Schicht löschen. 

 Tastatur: Drücken Sie die Entfernen-Taste. 

Vor dem Löschen wird ein Dialog mit einer Sicherheitsabfrage geöffnet. 

3. Bestätigen Sie den Dialog mit Ja, oder Ja für alle bei Mehrfachauswahl.  

Hinweis: Das Löschen von Schichten ist auf jedem Client-Rechner möglich. Wird das 
Schichtmanagement von mehreren Benutzern auf verschiedenen Client-Rechnern gleichzeitig 
verwendet, so werden die auf einem Client-Rechner zuerst gelöschten Schichten auf allen anderen 
Client-Rechnern auch nicht mehr sichtbar sein.  
 

Schichten filtern 

Schichten können zur Runtime gefiltert angezeigt werden. Die Filterung erfolgt über die verknüpften 
Anlagengruppen. 

Um die Anzeige im Kalender zur Runtime zu filtern: 

1. Klicken Sie auf den Button Filter. 

Der Dialog für die Bildumschaltung wird aufgerufen. 

2. Wählen Sie die Anlagengruppen (auf Seite 24) aus, die verwendet werden sollen. 

3. Bestätigen Sie die Konfiguration mit Klick auf die Schaltfläche OK.  

Im Kalender werden nur Schichten angezeigt, die dem Anlagenmodellfilter entsprechen.  

ANLAGENGRUPPEN 

Die Konfiguration des Filters für die Anlagengruppe erfolgt wahlweise über: 
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 Bildumschaltung auf das Bild vom Typ Schichtmanagement 

 Bild vom Typ Anlagenmodell 

BILDUMSCHALTUNG AUF DAS BILD VOM TYP SCHICHTMANAGEMENT 

Die Konfiguration erfolgt in der Bildumschaltung oder im Filterdialog in der Registerkarte 
Anlagenmodellierung (auf Seite 24). 
Damit zur Runtime Schichten angezeigt werden:  

 muss die Schicht mindestens eine Anlagengruppe gemeinsam mit dem Filter haben  
oder 

 darf die Schicht mit keiner Anlagengruppe verknüpft sein 

Hinweis: Ist im Bildfilter keine Anlagenmodellierung konfiguriert, werden alle Schichten angezeigt. 

BILD VOM TYP ANLAGENMODELL 

Bei der Bildumschaltung wird über die Option Zu aktualisierende Bilder das gewünschte Bild vom Typ 
Schichtmanagement ausgewählt. Zur Runtime wird der im Bild gesetzte Filter auf das ausgewählte 
Bild vom Typ Schichtmodell angewandt.  

Hinweis: Wird über das Bild vom Typ Anlagenmodell gefiltert, dann ersetzt dieses die im Bild 
Schichtmodell getroffenen Konfigurationen. 
 

Zeitbereiche hervorheben 

Über die Konfiguration von anzuzeigenden Zeiten, können Zeitbereiche hervorgehoben werden. 
Zeitbereiche außerhalb des Zeitfilters werden ausgegraut dargestellt, können aber bearbeitet werden.  

Um die Zeitbereiche im Kalender zu konfigurieren: 

1. Klicken Sie auf den Button Filter. 

Der Dialog für die Bildumschaltung wird aufgerufen. 

2. Definieren Sie in der Registerkarte Allgemein (auf Seite 16) den gewünschten Zeitbereich. 

3. Bestätigen Sie die Konfiguration mit Klick auf die Schaltfläche OK.  
 

Schichtmodell einfügen 

Um ein Schichtmodell in einen Kalender einzufügen: 

1. Markieren Sie im Schichtkalender den Tag, an dem das Schichtmodell eingefügt werden soll. 
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2. Klicken Sie auf den Button oder den Kontextmenü-Eintrag Schichtmodell einfügen. 
Hinweis: Beim Engineering im Netzwerk muss die Bedienberechtigung am Rechner vorhanden 
sein. 

Der Dialog zur Auswahl eines Schichtmodelles wird geöffnet. 

3. Wählen Sie das gewünschte Modell. 

4. Wählen Sie den Start-Tag und den Ende-Tag. 

5. Wählen Sie mindestens eine Anlagengruppe. 

6. Klicken Sie auf OK. 

Das Modell wird im konfigurierten Zeitraum in den Kalender eingefügt. 

Hinweise:  

 Beim Einfügen in den Kalender wird überprüft, ob der jeweilige Tag auch für die Schicht 
vorgesehen ist.  

 Das Einfügen des Schichtmodells erfolgt am Server. Die Clients werden über die neue 
Schicht benachrichtigt.  

 Die angelegten Schichten haben keinerlei Bezug oder Verknüpfung zum Modell. 

 Wurde das Schichtmodell an einem falschen Tag eingefügt, müssen alle angelegten 
Schichten manuell gelöscht werden. 

  Achtung 

Wird im Schichtmodell ein Tag in der Monatansicht ausgewählt, dann dauert dieser Tag 

von 00:00 bis 24:00 Uhr. Mitternacht ist aber gleichzeitig der Startpunkt für den 
folgenden Tag. Damit werden praktisch 2 Tage ausgewählt.  

Beim Einfügen des Schichtmodells in den Kalender wird die Schicht damit für 2 Tage 
eingefügt.  

Um die Schicht nur für einen Tag einzufügen: 

 Fügen Sie das Schichtmodell ein. 

 Legen Sie für die Option Bis das gleiche Datum fest wie für Von. 

Beispiel 
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Objekt Start Ende 

Schicht im  Schichtmodell:  03:00 04:00 

Auswahl im Kalender: 03.04.2017, 02:00 Uhr 03.04.2017, 08:00 Uhr 

Ergebnis im Kalender: 03.04.2017 um 03:00 Uhr 03.04.2017 um 04:00 Uhr 

DIALOG SCHICHTMODELL EINFÜGEN 

Das Einfügen eines Schichtmodells wird über zwei Registerkarten konfiguriert: 

 Auswahl Schichtmodell: Auswahl des Schichmodells und des Zeitbereichs. 

 Auswahl Anlagenmodellierung: Auswahl der Anlagengruppen  

Hinweis: Stern-Symbole Markieren Optionen, die über gültige Einträge verfügen müssen. 

AUSWAHL SCHICHTMODELL 

Wenn Sie eine Liste direkt über den Bildschirm bearbeiten wollen, aktivieren Sie die Multi-Touch 
Funktionalität. 
Detaillierte Informationen dazu finden Sie im Kapitel Interaktionen konfigurieren. 
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Option Beschreibung 

Von Definition des Start-Tages über direkte Eingabe in Feld oder 
Auswahl aus Kalender. Klick auf Pfeiltaste öffnet Kalender. 

Default: Im Kalender markierter Start-Tag.  

Bis Definition des Ende-Tages über direkte Eingabe in Feld oder 
Auswahl aus Kalender. Klick auf Pfeiltaste öffnet Kalender. 

Default: Im Kalender markierter Ende-Tag.  

Liste Schichtmodelle Listet alle konfigurierten Schichtmodelle auf. Auswahl durch 
Klick auf ein Schichtmodell. Nach Schließen des Dialogs über 
OK wird das Schichtmodell am markierten Tag in den Kalender 
eingetragen.  

Über die Eigenschaft Automatischer Zeilenumbruch 
können auch in Listen längere Texte zur Runtime über 
mehrere Zeilen dargestellt werden. 

Gehen Sie im Editor bei den Eigenschaften der jeweiligen 
Liste auf Darstellung und aktivieren Sie die Checkbox der 
Eigenschaft Automatischer Zeilenumbruch. 

Die Zeilenhöhe muss manuell angepasst werden. 

DIALOG BEENDEN 

Option Beschreibung 

OK Übernimmt Einstellungen und schließt den Dialog. 

Abbrechen Verwirft alle Änderungen und schließt den Dialog.  

ANLAGENMODELLIERUNG 

Die Konfiguration der Anlagenmodellierung erfolgt analog der Konfiguration der Anlagenmodellierung 
für Schichten (auf Seite 55). Es muss mindestens eine Anlagengruppe ausgewählt werden. 
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VALIDIERUNG 

Beim Schließen des Dialogs über Klick auf OK werden die Eingaben validiert. Bei Fehlkonfigurationen 
wird ein Dialog mit den möglichen Ursachen angezeigt.  

 

Der Dialog kann bestätigt werden mit: 

 Ja: Der Dialog wird geschlossen. Es werden keine Schichten eingefügt. 

 Nein: Der Dialog bleibt geöffnet. Die Konfiguration kann geändert werden. 
 

Benutzer einer Schicht zuweisen 

Benutzer können Schichten zugewiesen werden. Das Modul Message Control kann diese Verknüpfung 
zum Versenden von Nachrichten (auf Seite 67) benutzen. 

Um Benutzer einer Schicht zuzuweisen: 

1. Wählen Sie im Kalender die Schicht aus. 

2. Öffnen Sie den Dialog Schichteigenschaften. 
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3. Wechseln Sie in die Registerkarte Benutzer. 

 

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche Hinzufügen oder wählen Sie diesen Eintrag im Kontextmenü. 
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Der Dialog Benutzerauswahl wird geöffnet. Alle angelegten Benutzer des aktiven Projekts 
werden angezeigt. 

 

5. Markieren Sie die gewünschten Benutzer. 

6. Klicken Sie auf die Schaltfläche Hinzufügen. 

Die ausgewählten Benutzer werden zur Liste hinzugefügt. 

7. Bestätigen Sie die Eingabe mit OK. 

Die Benutzer werden in der Registerkarte Benutzer hinzugefügt. 

8. Schließen Sie den Dialog Schichteigenschaften durch einen Klick auf OK. 
Die ausgewählten Benutzer sind jetzt mit der Schicht verknüpft.  

Hinweis: Um die hier verknüpften Benutzer im Modul Message Control zu nutzen, müssen die Benutzer 
einer bestimmten Benutzergruppe zugewiesen werden. Diese Benutzergruppe kann in der Funktion 
Sende Nachricht als Ziel definiert werden. 
 

Nachricht an Benutzergruppe mit Schichtfilter schicken 

Benutzer, die einer Schicht zugewiesen wurden, können bei Alarmen und Ereignissen über das Modul 
Message Control automatisiert benachrichtigt werden.  
Die Benachrichtigung wird über die beiden Module Schichtmanagement und Message Control 
konfiguriert. 

Hinweis: Die Benachrichtigung kann nur für konfigurierte Schichten benutzt werden. Eine Verknüpfung 
mit Schichtmodellen ist nicht möglich. 
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KONFIGURATION 

Um Benutzer benachrichtigen zu können: 

1. Verknüpfen Sie die gewünschten Benutzer mit der Schicht (auf Seite 65). 

2. Verknüpfen Sie die Benutzer mit einer Benutzergruppe.  
Achten Sie darauf, dass für die Benutzer, die benachrichtigt werden sollen: 

 die Eigenschaft Message Control Benutzer aktiviert wurde 

 für die Benutzergruppe die Eigenschaft Message Control Gruppe aktiviert wurde 

3. Legen Sie für die Benutzergruppe die Reihenfolge, in der die Benutzer benachrichtigt werden, 
fest. Dafür nutzen Sie die Eigenschaft Benutzerreihenfolge. Die Benutzer werden in der 
festgelegten Reihenfolge benachrichtigt. 

4. Konfigurieren Sie für Message Control den Empfänger in der Funktion Sende Nachricht: 

a) Öffnen Sie die Funktion und wechseln Sie in die Registerkarte Versandart. 

b) Wählen Sie in der Option Typ Benutzergruppe mit Schichtfilter. 
Der Dialog Benutzergruppenauswahl wird geöffnet. 

c) Wählen Sie die für das Schichtmanagement konfigurierte Benutzergruppe als Empfänger der 
Nachricht aus. 
Hinweis: Um die Gruppe später zu ändern, wählen Sie die Option Empfängername. 

d) Wählen Sie eine Methode aus. 
Hinweis: Wird Gruppenruf gewählt, dann werden alle Empfänger gleichzeitig 
benachrichtigt, bei Folgeruf und Endlosfolgeruf nacheinander. 

5. Konfigurieren Sie die weiteren Optionen der Funktion. 

ABLAUF RUNTIME  

Ablauf bei Auslösung der Funktion Sende Nachricht: 

1. Die Funktion sucht in der eingestellten Benutzergruppe den ersten Benutzer, der für Message 

Control konfiguriert ist. 

2. Es wird überprüft, ob dieser Benutzer in einer derzeit aktiven Schicht enthalten ist.  

3. Ist der Benutzer in einer aktiven Schicht enthalten, wird er benachrichtigt. 

4. Ist der Benutzer nicht enthalten, kann er nicht erreicht werden oder weist er die Nachricht ab, 
dann wird in der Benutzergruppe der nächste Benutzer gesucht und mit der aktuellen Schicht 
verglichen. 

5. Dieser Ablauf wird ausgeführt, bis ein Benutzer die Nachricht bestätigt oder das Durchlaufen der 
Gruppe beendet wurde.  

Der exakte Ablauf hängt von der konfigurierten Methode ab.  
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METHODEN FÜR BENUTZERGRUPPE MIT SCHICHTFILTER 

Das Verhalten zur Runtime hängt davon ab, welche Methode für die Benutzergruppe mit Schichtfilter 
gewählt wurde: 

Methode Ablauf 

Gruppenruf:  Die Nachricht geht an alle Benutzer der gewählten Gruppe, die in einer 
Schicht verknüpft sind, die bei der Funktionsausführung aktiv ist.  
Alle gefundenen Benutzer werden gleichzeitig benachrichtigt. 

 Bestätigt ein Benutzer die Nachricht nicht, dann wird eine Nachricht dessen 
Ersatzperson gesendet, wenn diese in einer Schicht verknüpft ist. 

Folgeruf:   Es wird versucht, den ersten Benutzer der Gruppe, der mit der Schicht 
verknüpft ist, zu finden. 

 Dieser Benutzer wird benachrichtigt.  

 Wird er nicht erreicht, wird der nächste Benutzer gesucht und 
benachrichtigt. 

 Dies wird einmal durchlaufen bis das Ende der Gruppe erreicht wird. 

 Ist während des Ablaufs keine Schicht mehr aktiv oder sind in den aktiven 
Schichten keine relevanten Benutzer verknüpft, dann wird die 
Benachrichtigung beendet.  
Es erfolgt ein entsprechender Eintrag in der CEL. 

Endlosfolgeruf:  Es wird versucht, den ersten Benutzer der Gruppe, der mit der Schicht 
verknüpft ist, zu finden.  

 Dieser Benutzer wird benachrichtigt.  

 Wird er nicht erreicht, wird der nächste Benutzer gesucht und 
benachrichtigt. 

 Dies wird zyklisch durchlaufen bis ein Benutzer erreicht wird.  

 Ist während des Ablaufs keine Schicht mehr aktiv oder sind in den aktiven 
Schichten keine relevanten Benutzer verknüpft, dann wird die 
Benachrichtigung beendet.  
Es erfolgt ein entsprechender Eintrag in der CEL. 

Hinweise:  

 Es werden immer nur Benutzer benachrichtigt, die in einer Schicht verknüpft sind, die bei der 
Funktionsausführung aktiv ist.  

 Abhängig von der Konfiguration können auch Nachrichten an Benutzer gesendet werden, die in 
keiner Schicht mehr aktiv sind.  
Beispiel: Die Versandart (z. B. Telefon) benötigt für das Versenden einige Zeit. Sind zum 
Zeitpunkt des Erzeugens der Nachricht bereits weitere Nachrichten in der Warteschlange, dann 
wird die neue Nachricht mit Verzögerung versandt. Hat in der Zwischenzeit die Schicht 
gewechselt, wird die Nachricht dennoch an den Benutzer der vorhergehenden Schicht gesendet.  

 Folgeruf und Endlosfolgeruf: Es werden keine weiteren Nachrichten erzeugt, wenn in der 
aktiven Schicht kein Benutzer der gewählten Gruppe aktiv ist.   
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Beispiel: Der Nachrichtenversand mit Endlosfolgeruf beginnt während der Schicht 1.  
Keiner der Empfänger quittiert die Nachricht. Zwischen Schicht 1 und der folgenden Schicht 2 
ist eine schichtfreie Zeit von 5 Minuten projektiert.  
Läuft genau in diesen 5 Minuten der Timeout für die Quittierung ab, dann stehen zu diesem 
Zeitpunkt keine Empfänger zur Verfügung. Der Nachrichtenversand wird abgebrochen. Auch 
nach Beginn von Schicht 2 werden keine Nachrichten an deren Benutzer gesendet. 

BEISPIEL MIT FOLGERUF:  

Eine Nachricht wird an eine Gruppe versendet.  

 Die Gruppe enthält die Benutzer User 1, User 2, User 3, User 4, User 5 und User 6, in exakt 
dieser Reihenfolge.  

 Die Funktion Sende Nachricht ist konfiguriert mit der Methode Folgeruf. 

 Zum Zeitpunkt des ersten Versendens ist eine Schicht aktiv mit User 4, User 5 und User 6.  

 Die Funktion vergleicht die Benutzer der Gruppe mit den Benutzern der Schicht. 

 Als erstes wird User 4  benachrichtigt.  
Reagiert dieser nicht, wird User 5 benachrichtigt und danach User 6.  

 Zu diesem Zeitpunkt ist aber die ursprüngliche Schicht bereits zu Ende und die nächste Schicht 
mit User 1, User 2 und User 3 hat begonnen.  

 Da alle Benutzer dieser Schicht in der Gruppe vor User 6 gereiht sind, wird nun keine weitere 
Nachricht verschickt.  

Empfehlung: Wählen Sie als Methode Endlosfolgeruf. Dann werden alle Benutzer solange 
kontaktiert, bis einer reagiert. In unserem Beispiel würde nach dem Schichtwechsel in der neuen Schicht 
der Benutzer User 1 benachrichtigt. 
 

5.1.2 Schichtmodelle 

Schichtmodelle stellen Vorlagen für einen Tagesablauf dar. Sie werden einmal erstellt und können 
beliebig oft in den Kalender eingefügt werden. Ein Tagesablauf kann zu jeder beliebigen Uhrzeit 
beginnen. Daher bieten Schichtmodelle immer zwei Kalendertage zur Konfiguration an. So können 
Schichten auch über Tagesgrenzen hinweg konfiguriert und eingefügt werden.  
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Schichtmodelle werden zur Runtime erstellt und bearbeitet. Dazu müssen im Bild die entsprechenden 
Kontrollelemente (auf Seite 10) projektiert worden sein. 
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SCHICHTMODELLE 

Elemente Beschreibung 

Liste Schichtmodelle Liste der vorhandenen Schichtmodelle. 

Spaltenauswahl Öffnet den Dialog (auf Seite 20) zur Auswahl der in der 
Liste  anzuzeigenden Spalten.  

Spalten formatieren Öffnet den Dialog (auf Seite 22) zur Formatierung der 
Spalten. 

Schichtmodell neu Öffnet den Dialog (auf Seite 72) zur Erstellung eines 
Schichtmodells. 

Schichtmodell öffnen Ändert die Ansicht des Kalenders auf Anzeige von 
Schichtmodellen und öffnet dort das ausgewählte 
Schichtmodell. 

Schichtmodell speichern Speichert das im Kalender geöffnete Schichtmodell. 

Nur verfügbar, wenn im Schichtkalender ein 
Schichtmodell geöffnet ist und nicht gespeicherte 
Änderungen vorliegen. 

Schichtmodell löschen Löscht die ausgewählten Schichtmodelle nach einer 
Sicherheitsabfrage. 

Eigenschaften Konfiguration der Eigenschaften des Schichtmodells: 
Name und Beschreibung. 

 
 

Schichtmodell anlegen 

Um ein neues Schichtmodell anzulegen: 

1. Klicken Sie im Bereich Schichtmodelle auf den Button Schichtmodell neu.  
Alternativ führen Sie einen Rechtsklick in die Liste der Schichtmodelle aus und wählen im 
Kontextmenü Schichtmodell neu oder drücken die Einfügen-Taste.  

Der Dialog zum Anlegen eines neuen Schichtmodells wird geöffnet 

2. Vergeben Sie einen Namen und optional eine Beschreibung. 

3. Konfigurieren Sie bei Bedarf die Wochentage, an denen das Modell angewandt werden soll.  

Hinweis: Wird das Modell auf bestimmte Wochentage beschränkt, dann wird beim Einfügen des 
Modells in den Kalender nur an jenen Tagen eine Schicht eingetragen, die im Modell ausgewählt 
wurden. Bei der Prüfung, ob ein Modell an einem bestimmten Wochentag im Kalender eingefügt 
werden darf, wird der erste Tag des Modells berücksichtigt. Ist dieser ungültig, werden auch Schichten 
des zweiten Tags nicht im Kalender eingetragen. Ist der erste Tag gültig, werden auch Schichten des 
zweiten Tages im Kalender eingetragen, auch wenn dieser Tag ungültig ist. 
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Beispiel: Eine Schicht im Modell dauert von 20:00 bis 04:00 Uhr. Der Donnerstag ist ein ungültiger Tag. 
Wird das Modell an einem Mittwoch einfügt, dann wird die Schicht vollständig eingetragen. Wird das 
Modell an einem Donnerstag einfügt, dann wird die Schicht nicht eingetragen. 

DIALOG SCHICHTMODELL NEU 
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Option Beschreibung 

Name Eingabe des Namens. 

Für den Namen gilt:  

 muss eindeutig sein 

 darf nicht leer ein 

 darf keines der folgenden Zeichen enthalten: /\.:*?<>!|"'#% 

 darf maximal 256 Zeichen lang sein 

Beschreibung Eingabe einer optionalen Beschreibung.  

Maximale Länge: 32000 Zeichen 

Gültig für folgende 

Wochentage 
Konfiguration der Wochentage, an denen das Schichtmodell im 
Schichtkalender angewandt wird.  

Auswahl durch Aktivierung der Checkbox vor dem jeweiligen Wochentag. 

Hinweis Feiertag: Die gültigen Feiertage (auf Seite 12) werden aus der 
Datei Feiertage.txt ausgelesen. Ist die Checkbox deaktiviert, wird an 
Feiertagen keine Schichten angelegt. 

Default: alle  

DIALOG BEENDEN 

OK Übernimmt Einstellungen und schließt den Dialog. 

Werden bei der Validierung Fehler festgestellt, wird der Dialog erneut 
geöffnet und ein Hinweis auf mögliche Fehlerquellen wird angezeigt.  

Abbrechen Verwirft alle Änderungen und schließt den Dialog.  

 
 

Schichtmodell konfigurieren 

Um ein Schichtmodell zu konfigurieren: 

1. Klicken Sie in der Liste der Schichtmodelle auf den Button oder den Kontextmenü-Eintrag 
Schichtmodell öffnen oder führen Sie einen Doppelklick auf ein Schichtmodell aus. 

Das Schichtmodell wird im Kalender angezeigt. 

2. Konfigurieren Sie das Schichtmodell. 

3. Klicken Sie auf Schichtmodell speichern. 

EIGENSCHAFTEN BEARBEITEN 

Name und Eigenschaft eines Schichtmodells können bearbeitet werden. 
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Um Eigenschaften zu ändern: 

1. Markieren Sie das Schichtmodell. 

2. Klicken Sie auf den Button Eigenschaften.  
Dieser muss für das Bild konfiguriert worden sein. 
Alternativ: Wählen Sie im Kontextmenü den Eintrag Eigenschaften. 

Der Dialog mit den Schichtmodelleigenschaften wird geöffnet. 

 

3. Bearbeiten Sie die gewünschten Einträge: 

 Name: Name des Schichtmodells.  
Der Name muss eindeutig sein. Weitere Einschränkungen siehe Kapitel Schichtmodell 
anlegen (auf Seite 72). 

 Beschreibung: Optionale Beschreibung.  
Maximale Länge: 32000 Zeichen 

4. Speichern Sie mit Klick auf OK. 

Die Änderungen werden sofort übernommen, am Server gespeichert und auf alle Clients verteilt. Das gilt 
auch, wenn das Modell zeitgleich auf einem anderen Client bearbeitet wird. Der Inhalt des Modells - die 
Schichtkonfigurationen - werden dabei nicht geändert. Diese werden extra gespeichert und verteilt. 
Details dazu finden Sie im Kapitel Verhalten im Netzwerk (auf Seite 84).  
 

Schichtmodell löschen 

Um ein Schichtmodell zu löschen: 

1. Wählen Sie im Bereich Schichtmodelle das gewünschte Schichtmodell aus.  
Mehrfachauswahl ist möglich. 

2. Klicken Sie auf den Button Schichtmodell löschen.  
Alternativ führen Sie einen Rechtsklick in die Liste der Schichtmodelle aus und wählen im 
Kontextmenü Schichtmodell löschen oder drücken die Entfernen-Taste.  
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Der Dialog zur Bestätigung des Löschvorgangs wird angezeigt.  

3. Bestätigen Sie die Sicherheitsabfrage. 

Das Schichtmodell wird gelöscht.  
Falls das Schichtmodell im Kalender angezeigt wird, wird dieser auf normale Kalenderansicht 
umgeschaltet. Wurde das Schichtmodell von einem anderen Rechner aus gelöscht, wird eine 
entsprechende Meldung angezeigt.  

Hinweis: Das Löschen von Schichtmodellen wird über einen Eintrag in der Chronischen Ereignisliste 
dokumentiert. 
 

5.2 Schichten kopieren und einfügen 

Schichten können im Kalender und in Schichtmodellen kopiert und eingefügt werden. 
Um Schichten zu kopieren und einzufügen, benutzen Sie: 

 die Buttons Schicht kopieren und Schicht einfügen 

 die Befehle Schicht kopieren und Schicht einfügen im Kontextmenü 

 die Tastenkombinationen Strg+C und Strg+V 

Buttons/Befehle: 

 Schicht kopieren: Kopiert die ausgewählte Schicht in die Zwischenablage. 

 Schicht einfügen: Fügt eine kopierte Schicht aus der Zwischenablage am ausgewählten Tag ein.  

  Achtung 

Das Einfügen ist immer nur im gleichen Projekt und in der gleichen Ansicht möglich.  
Das bedeutet:  

 Schichten aus Schichtmodellen können nur in Schichtmodellen eingefügt werden 

 Schichten aus dem Kalender nur im Kalender 

 

 
 

5.3 Informationen mit Schichten filtern 

Schichten können als Filter für die Anzeige von Informationen in anderen Bildern dienen.  
Gefiltert werden können: 

 AML 

 Archivnachbearbeitung 
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 CEL 

 ETM 

 Report Viewer 

 Zeit-/Chargen-/Schichtfilter 

Um Informationen mit Schichten zu filtern, benutzen Sie: 

 Filter auf Bilder (auf Seite 29) in der Bildumschaltung für das Schichtmanagement 

 Schichtfilter in der Bildumschaltung auf: 

 AML:  
Es werden nur Alarme angezeigt, deren Kommt-Zeit innerhalb einer Schicht aus dem 
Schichtfilter liegt und deren Anlagenverknüpfung in der Schicht vorkommt. Ist bei einer 
Schicht kein Anlagenfilter definiert, wird zu dieser Schicht keine Überprüfung auf 
Anlagenverknüpfungen vorgenommen, sondern nur die Zeit berücksichtigt. 

 Archivnachbearbeitung:  
Es werden nur die Einträge durchgelassen, die zum Zeitfilter der Schichtverwaltung passen 
und deren Variablen zum Anlagenmodellfilter des Bildes und jeder zu kontrollierenden 
Schicht passen. 

 CEL:  
Es werden nur Ereignisse angezeigt, deren Zeit innerhalb einer Schicht aus dem Schichtfilter 
liegt und deren Anlagenverknüpfung in der Schicht vorkommt. Ist bei einer Schicht kein 
Anlagenfilter definiert, wird zu dieser Schicht keine Überprüfung auf Anlagenverknüpfungen 
vorgenommen, sondern nur die Zeit berücksichtigt. 

 ETM 

 Report Viewer 

 Zeit-/Chargen-/Schichtfilter 

Hinweise Konfiguration Bildumschaltung:  

 Der Schichtfilter setzt einen konfigurierten Zeitfilter voraus. Wird der Zeitfilter auf die Option 
Kein Zeitfilter gesetzt, dann wird der Schichtfilter deaktiviert. Ein Hinweis für die Ursache der 
Deaktivierung wird angezeigt.  

 Wird der Chargenfilter aktiviert, dann wird der Schichtfilter automatisch deaktiviert. Beide Filter 
schließen einander aus. Ein Hinweis für die Ursache der Deaktivierung wird angezeigt. 

FILTER AUF BILDER IN BILDUMSCHALTUNG AUF SCHICHTMANAGEMENT 

Um Daten in Bildern nach Schichten zu filtern 

1. Projektieren Sie für das Bild Schichtmanagement den Button Auswahl anwenden (auf Seite 
10). 
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2. Legen Sie in der Bildumschaltung in der Registerkarte Bilder (auf Seite 29) fest, welches Bild 
gefiltert werden soll. 
Es können mehrere Bilder ausgewählt werden.  

3. Schalten Sie zur Runtime das zu filternde Bild gleichzeitig mit dem Bild vom Typ 
Schichtmanagement auf.  

4. Wählen Sie die Schichten aus, die als Filter dienen sollen. 

5. Klicken Sie auf den Button Auswahl anwenden. 

Die verknüpften, geöffneten Bilder zeigen ihre Informationen gefiltert auf die ausgewählten 
Schichten an. 

 

5.3.1 CEL 

Die CEL kann gefiltert werden über: 

 die Registerkarte Bilder in der Bildumschaltung auf das Schichtmanagement 

 die Registerkarte Schicht in der Bildumschaltung auf ein CEL-Bild 

FILTERN ÜBER BILDER IN BILDUMSCHALTUNG SCHICHTMANAGEMENT 

Sie können in der Bildumschaltung konfigurieren, auf welche Bilder vom Typ CEL ein Schichtfilter 
angewendet wird. Zur Runtime werden dann alle geöffneten und in der Bildumschaltung ausgewählten 
CEL-Bilder um den Schichtfilter erweitert. Gefiltert wird, wenn im Schichtkalender eine Schicht 
ausgewählt wurde und auf den Button Filter anwenden  geklickt wird. 

Es werden in der CEL nur Einträge angezeigt, die folgende Bedingungen erfüllen: 

 Der Zeitstempel liegt innerhalb einer Schicht aus dem Schichtfilter.  

 Ihre Anlagenverknüpfung ist auch in der Schicht repräsentiert. Der Filter bildet die Schnittmenge 
beider Anlagenverknüpfungen.  
Beachten Sie bei der Konfiguration der Anlagenverknüpfung für Schichten die Option 
Hierarchischer Filter. Bei aktiver Option können auch untergeordnete Anlagengruppen im Filter 
enthalten sein, die für die CEL nicht aktiv ausgewählt wurden. 
Ist bei einer Schicht kein Anlagenfilter definiert, wird für diese Schicht nur die Zeit berücksichtigt. 

Die Einstellungen des CEL-Filters werden angepasst: 

 Der Zeitfilter wird auf Absolut gesetzt. 
Er erhält folgende Werte: 

 Startzeit: Früheste Startzeit der ausgewählten Schichten. 

 Endzeit: Späteste Endzeit der ausgewählten Schichten. 

 Der Chargenfilter wird deaktiviert. 
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 Alle anderen Filter werden wie konfiguriert angewendet. 

 Der Filtertext im CEL-Bild zeigt zusätzlich die Startzeit und die Endzeit des Schichtfilters an. 

Der Button Filter im CEL-Bild wird deaktiviert bis das Bild mit seinem Originalfilter erneut aufgeschaltet 
wird. Beim Nachladen bleibt der überschriebene Filter erhalten. 

FILTERN ÜBER REGISTERKARTE SCHICHT IN DER BILDUMSCHALTUNG AUF CEL  

Bei der Bildumschaltung auf ein Bild vom Typ CEL kann die Anzeige der Einträge auf Schichten gefiltert 
werden.  

Um das CEL-Bild auf Schichten zu filtern: 

1. Projektieren Sie eine Bildumschaltung auf das CEL-Bild. 

2. Konfigurieren Sie den Zeitfilter. 

3. Deaktivieren Sie den Chargenfilter, falls dieser aktiv ist. 

4. Konfigurieren Sie den Schichtfilter. 

Details lesen Sie im Handbuch Chronologische Ereignisliste  im Kapitel Schicht. 

Hinweis: Die Option Systemmeldungen immer in Liste anzeigen in der Bildumschaltung auf ein CEL-Bild 
wird vom Schichtmanagement berücksichtigt.  
 

5.3.2 Erweiterter Trend 

Bilder vom Typ Erweiterter Trend können gefiltert werden: 

 über verknüpfte Bilder in der Bildumschaltung auf das Schichtmanagement 

 verknüpfte Bilder in der Bildumschaltung auf Erweiterter Trend  

 in der Bildumschaltung auf ein Bild vom Typ Erweiterter Trend über die Registerkarte 
Schicht für den Zeitfilter  

FILTERN ÜBER BILDER IN BILDUMSCHALTUNG SCHICHTMANAGEMENT 

Bilder vom Typ Erweiterter Trend können bei der Bilderauswahlliste in der Bildumschaltung zum 
Schicht-Bild hinzugefügt werden.  
Zur Runtime werden alle geöffneten und in der Bildumschaltung ausgewählten Bilder um den 
Schichtfilter erweitert. Beim Klick auf den Button Auswahl anwenden im  Schichtbild  werden die 
verknüpften ETM-Bilder mit den ausgewählten Schichten gefiltert. 
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FILTERN ÜBER BILDER IN BILDUMSCHALTUNG ERWEITERTER TREND 

Die Einstellungen der Registerkarte Schichtfilter in der Bildumschaltung können durch ein eigenes 
Filterbild ersetzt werden.  

Dazu: 

1. Erstellen Sie ein Bild vom Typ Zeit-/Chargen-Schichtfilter.  

2. Konfigurieren Sie es mit den Kontrollelementen für Schichtfilterung. 

3. Verknüpfen Sie das Bild in der Bildumschaltung auf Erweiterter Trend: -> Registerkarte 
Darstellung -> Gruppe Runtime -> Option Zeitfilter ersetzen mit Bild.  

Besonderheiten zur Runtime: 

 Ein Zeitfilter vom Typ Kein Zeitfilter ist nicht erlaubt.  

 Wird beim Schichtfilter die Option Schichfilter direkt anwenden gewählt, die Option In den Modus 

„Schichtauswahl anzeigen" umschalten  aktiviert, aber die Kriterien so gewählt, dass keine 
Schicht gefunden wird, so wird der Zeitfilter mit einem ungültigen Wert überschrieben. In 
diesem Fall wird der Filter auf die Default-Einstellungen zurückgesetzt (1 Stunde relativ).  

 Wenn die Option Vergleich mit 2. Zeitraum aktiviert ist und das Bild bekommt, entweder über ein 
Schichtfilterbild oder über Bild vom Typ Schichtmanagement einen Filter zugewiesen, so 
werden beide Filter mit demselben Wert überschrieben. 

FILTERN ÜBER REGISTERKARTE SCHICHT IM ZEITFILTER DER BILDUMSCHALTUNG AUF 
ERWEITERTER TREND  

Bei der Bildumschaltung auf ein Bild vom Typ Erweiterter Trend kann die Anzeige der Einträge auf 
Schichten gefiltert werden: 

1. Projektieren Sie eine Bildumschaltung auf das Erweiterter Trend Bild. 

2. Konfigurieren Sie den Zeitfilter. 

3. Deaktivieren Sie den Chargenfilter, falls dieser aktiv ist. 

4. Konfigurieren Sie den Schichtfilter. 

Details lesen Sie im Handbuch Erweiterter Trend im Kapitel Schicht. 

VERHALTEN ZUR RUNTIME 

In der Runtime gilt für den Schichtfilter: 

 Beim Vergleich mit zweitem Zeitbereich wird für beide Zeitbereiche ein Schichtfilter angeboten. 
Wird dem Bild ein neuer Filter zugewiesen, so werden beide Filter mit demselben Wert 
überschrieben. 

 Ein Zeitfilter vom Typ Kein Zeitfilter ist nicht erlaubt. 
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 Wird der Zeitfilter als relativ konfiguriert, dann werden die anzuzeigenden Schichten nur zum 
Aufschaltzeitpunkt ermittelt.  
Das bedeutet: 

 Zu einem späteren Zeitpunkt werden neu hinzugekommene oder bereits abgelaufene 
Schichten nicht berücksichtigt.  

 Es wird also nur die Schicht berücksichtigt, die zum Zeitpunkt des Aufschaltens die früheste 
oder späteste war. Diese bewegt sich dann im Zeitablauf aus der Anzeige der Skala. 

 Wird der Schichtfilter als Schichtfilter direkt anwenden plus In den Modus „Schichtauswahl 

anzeigen" umschalten konfiguriert, können aber keine Schichten gefunden werden, dann wird: 

 der Zeitfilter ungültig 

 der Zeitfilter automatisch auf einen Defaultwert-gesetzt: Relativer Zeitraum 1 h  

 beim Drücken des Buttons Diagramm die automatische Korrektur im Filterdialog angezeigt 
 

5.3.3 Report Viewer 

Bilder vom Typ Report Viewer können gefiltert werden: 

 über verknüpfte Bilder in der Bildumschaltung auf das Schichtmanagement 

 in der Bildumschaltung auf ein Bild vom Typ Report Viewer über: 

 ein in der Registerkarte Runtime verknüpftes Zeitfilter-Bild  

 die Registerkarte Schicht für den Zeitfilter  

FILTERN ÜBER BILDER IN BILDUMSCHALTUNG SCHICHTMANAGEMENT 

Bilder vom Typ Report Viewer können bei der Bilderauswahlliste in der Bildumschaltung zum 
Schicht-Bild hinzugefügt werden.  
Zur Runtime werden alle geöffneten und in der Bildumschaltung ausgewählten Bilder um den 
Schichtfilter erweitert. Beim Klick auf den Button Auswahl anwenden im  Schichtbild  werden die 
verknüpften Report Viewer Bilder mit den ausgewählten Schichten gefiltert. 

Hinweise: 

 Es wird nur Zeitfilter 1 überschrieben. Alle weiteren Zeitfilter bleiben unberührt. 

 Der Schichtfilter wirkt auf AML-, CEL- und Archiv-Daten. 

 Es werden nur Einträge für AML, CEL und Archive von Variablen mit passender 
Anlagenverknüpfung und passendem Zeitstempel angezeigt. 

Der Button Filter im Bild wird deaktiviert bis das Bild mit seinem Originalfilter erneut aufgeschaltet wird. 
Beim Nachladen bleibt der überschriebene Filter erhalten. 
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FILTERN ÜBER ZEITFILTER-BILD IN BILDUMSCHALTUNG REPORT VIEWER 

Ein Zeitfilterbild kann verwendet werden, um einen Schichtfilter für ein geöffnetes Report Viewer Bild zu 
aktivieren. 

Dazu: 

1. Öffnen Sie in der Bildumschaltung zum Report Viewer die Registerkarte Runtime. 

2. Wählen Sie für die Option Zeitfilter 1 zur Runtime ersetzen mit Bild ein Bild vom Typ 
Zeit-/Chargen-/Schichtfilter. 

Im Bild werden zur Runtime - je nach Konfiguration von Zeitfilter 1 - relevante Inhalte für Chargen oder 
für Schichten angezeigt. 

FILTERN ÜBER REGISTERKARTE SCHICHT IM ZEITFILTER DER BILDUMSCHALTUNG AUF 
REPORT VIEWER  

Bei der Bildumschaltung auf ein Bild vom Typ Report Viewer kann die Anzeige der Einträge auf 
Schichten gefiltert werden: 

1. Projektieren Sie eine Bildumschaltung auf das Report Viewer Bild. 

2. Konfigurieren Sie den Zeitfilter. 

3. Deaktivieren Sie den Chargenfilter, falls dieser aktiv ist. 

4. Konfigurieren Sie den Schichtfilter. 

Details lesen Sie im Handbuch Reporting im Kapitel Schichten. 
 

5.3.4 Zeit-/Chargen-/Schichtfilter 

Ein Bild vom Typ Zeit-/Chargen-/Schichtfilter kann in der Bildumschaltung über die 
Registerkarte Schicht auf Schichten gefiltert werden. 

Um das Bild auf Schichten zu filtern: 

1. Projektieren Sie eine Bildumschaltung auf ein Bild vom Typ 
Zeit-/Chargen-/Schichtfilter. 

2. Konfigurieren Sie den Zeitfilter. 

3. Deaktivieren Sie den Chargenfilter, falls dieser aktiv ist. 

4. Konfigurieren Sie den Schichtfilter. 

Details lesen Sie im Handbuch Bilder  im Kapitel Schicht. 

Hinweis: Damit die Kontrollelemente für den Schichtfilter in der Runtime angezeigt werden: 

 Muss in der Bildumschaltung die Option Schichtauswahl anzeigen gewählt werden. 
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 Muss der Zeitfilter konfiguriert sein. 

 

 

 

 
 

5.4 SQL-Export durchführen 

Schichten und Pausen können nach SQL exportiert werden. 
Um Schichten und Pausen zur Runtime zu exportieren: 

1. Erstellen Sie eine Funktion (auf Seite 30) SQL-Export Schichtkalender.  
Achtung: Ist die Verbindung fehlerhaft konfiguriert, können zur Runtime keine Daten exportiert 
werden. 

2. Führen Sie die Funktion zur Runtime aus. 

Die der Konfiguration entsprechenden Schichten werden exportiert. 

Beim SQL-Export gilt: 

 Benennung der Zieltabellen: [Projekt-GUID]_SHIFT_[GUID der Anlagenmodellgruppe].  

 Es werden nur abgeschlossene Schichten exportiert.  
Das bedeutet: Liegt eine Schicht im Zeitfilter, ist aber noch nicht abgeschlossen, wird sie nicht 
exportiert. 

 Jede Schicht wird nur einmal exportiert.  
Sie wird nur einmal in die jeweilige Tabelle eingefügt. Nachträgliche Änderungen an einer Schicht 
werden für die bereits bestehende Tabelle nicht übernommen. 

 Fehler werden geloggt. 

  Achtung 

Wenn der Export fehlschlägt, werden die zu exportierenden Schichten beim nächsten 
Export nicht erneut übertragen. Damit können Lücken entstehen.  

Empfehlung: Konfigurieren Sie den Export überlappend. Dazu rufen Sie zum Beispiel die 
Funktion jeden Tag auf und exportieren die Schichten für 2 Tage.  
Oder aktivieren Sie die Option Diesen Dialog zur Runtime anbieten, um dem Benutzer 
zur Runtime die Neukonfiguration des Zeitbereichs zu ermöglichen. 
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6. Verhalten im Netzwerk 

FUNKTIONSBERECHTIGUNGEN 

Prinzipiell sind alle Buttons und Kontextmenüs unabhängig von den benötigten Rechten verfügbar. Erst 
bei der Ausführung wird überprüft, ob der angemeldete Benutzer zur Durchführung der Aktion 
berechtigt ist. Die Eigenschaften der Schichten und Schichtmodelle können immer angezeigt werden. 
Das gilt auch dann, wenn die Rechte zur Bearbeitung fehlen. 

Ablauf: 

 Es wird überprüft, ob der Token zur Bearbeitung im Netzwerk vorhanden ist. 

Fehlt die Berechtigung, wird der Ablauf mit einer Fehlermeldung abgebrochen. 

 Es wird überprüft, ob der angemeldete Benutzer über die nötigen Rechte verfügt. 

Fehlt die Funktionsberechtigung, wird der Ablauf mit einer Fehlermeldung abgebrochen. 
Ausnahme: Wurde ein temporäres Login aktiviert, dann wird der Anmelde-Dialog angezeigt. 
Schlägt dieser Login fehl, wird der Ablauf mit einer Fehlermeldung abgebrochen. 

SCHICHTEN UND SCHICHTMODELLE 

Beim Anlegen und Bearbeiten von Schichten und Schichtmodellen im Netzwerk gilt: 

 Das Bearbeiten erfolgt nicht direkt am Server, sondern mit einer lokalen Kopie.  
Alle Änderungen werden an den Server 1 und an den Server 2 geschickt und dort aktualisiert. 
Das betrifft das Anlegen, Ändern und Löschen von Schichten und Schichtmodellen sowie das 
Einfügen von Schichtmodellen im Schichtkalender.  

 Bearbeiten mehrere Benutzer die gleiche Schicht oder das gleiche Schichtmodell, werden am 
Server die Änderungen des Benutzers übernommen, der zuletzt speichert. 

 Beim Speichern des Modells wird nur der Inhalt gespeichert, aber nicht Name und Beschreibung.  

REDUNDANZ 

Das Modul Schichtmanagement unterstützt Redundanz. 

Beachten Sie:  
Wenn der Server ausfällt und der Standby Server als neuer Server übernimmt, dann gilt auf dem neuen 
Server: 

 Die Liste der Schichtmodelle wird erneuert.  

 Ein aktuell geöffnetes Schichtmodell wird geschlossen. Nicht gespeicherte Änderungen werden 
dabei verworfen.  
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7. Zeitzonen und Tagesgrenzen 

Für das Verhalten des Schichtmanagements im Bezug auf Zeitzonen, Zeitumstellung und Tagesgrenzen 
wurden Regeln definiert. 
 

7.1 Darstellung Tagesgrenzen 

Bei der Erstellung einer Schicht, die am zweiten Tag eines Schichtmodells liegt und deren Ende die 
Grenze von zwei Tagen betrifft, verhält sich das Schichtmanagement wie folgt: 

 24:00 wird als 00:00 des Folgetages verstanden. 

 In den Schichteigenschaften wird dieses 00:00 als eigener Tag angezeigt. 

 Dieser Tag lässt nur die Uhrzeit 00:00 zu.  

 Wird versucht, eine andere Uhrzeit für diesen Tag zu wählen, wird eine entsprechende 
Meldung angezeigt.  

 Für das Schichtende am dritten Tag kann als Uhrzeit somit nur 00:00 eingestellt werden, da 
das Schichtmodell auf zwei Tage begrenzt ist. 

Hinweis: Diese Einschränkung gilt nur für Schichtmodelle. Im Schichtkalender kann hingegen jede 
mögliche Uhrzeit als Schichtende eingetragen werden. 

BEISPIEL 

 Konfigurierte Schichtzeit:  

 11. 11. 2017  

 von 16:00 - 24:00 Uhr 

 Anzeige:  

 Start: 11. 11. 2017, 16:00 Uhr  

 Ende: 12. 11. 2017, 00:00 Uhr 
 

7.2 Zeitzonen und Zeitumstellung 

Schichten werden nach bestimmten Regeln automatisch an die Umstellung von Sommerzeit und 
Winterzeit angepasst. 

Beim Einfügen einer Schicht wird ein Dialog geöffnet, in dem die Start-Zeit und Ende-Zeit entsprechend 
der Auswahl angezeigt werden. Wurde ein bei der Umschaltung nicht verfügbarer Zeitpunkt gewählt, 
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dann wird dieser automatisch korrigiert. Die Zeiten können im Dialog angepasst werden. Nicht 
verfügbare Zeitpunkte werden aber immer korrigiert. 

 Umstellung von Winterzeit auf Sommerzeit:  
Eine Zeitangabe von 02:00 wird automatisch auf 01:00 korrigiert. 
Hintergrundinformation: Da um 02:00 auf 03:00 umgestellt wird, existiert 02:00 für den Kalender 
nicht. Die Eingabe von 02:00 ist nicht möglich.  

 Umstellung von Sommerzeit auf Winterzeit:  
Eine Zeitangabe von 03:00 wird automatisch auf 02:00 korrigiert.   
Die Darstellung im Kalender kann von der Zeitzone abhängen, in der der Kalender angezeigt 
wird. Zum Beispiel wird im lokalen Kalender mit Winterzeit-Umstellung die Schicht mit einer 
Länge von 2 Stunden angezeigt. In einem anderen Kalender kann die Schicht - abhängig von der 
Zeitzone - auch 3 Stunden lang angezeigt. werden. Zum Beispiel in Yakutsk, wo keine 
Zeitumstellung stattfindet. 

 

8. Tastenkombinationen für Schichtmanagement 

Für das Schichtmanagement stehen in zenon folgende Tastenkombinationen zur Verfügung: 

RUNTIME 

Aktion Taste 

Schicht oder Schichtmodell neu anlegen Einfg 

Schicht oder Schichtmodell bearbeiten Eingabe 

Schicht oder Schichtmodell löschen Entf 
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